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Aufrufe — Sommations

Der 3 %-Inhaber-Kassaschein Nr. 5283 der Amtsersparniskasse
Fraubrunnen von nominell Fr. 1000, mit Jahreszinscoupons per 20. Februar
1948 ff., rückzahlbar per 20. Februar 1950, wird vermisst.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, den Kassaschein innert
6 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an, beim Richteramt
Fraubrunnen vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt.

Fraubrunnen, den 13. April 1949. (W 235*)

x Der Gerichtspräsident: Leuenberger.
* 1

Christian Gafner, alt Wegmeister und Landwirt, oberes Schafgaden, in
Beatenberg, stellt an den hierseitigen Richter das Gesuch, es möchte der
Schuldbrief vom 14. April 1927, Belege I, Nr. 9072, von Fr. 2000, haftend
auf der Liegenschaft Beatenberg, Grundbuchblatt Nr. 615, dem Gesuchsteller

gehörend, der vermisst wird, kraftlos erklärt werden.
Gemäss Art 870 ZGB und Art. 981 OR wird der unbekannte Inhaber

hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom
ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen
wird. (W 2291)

Interlaken, den 8. April 1949. Der Gerichtspräsident: Strebel.

Frau Margaritha Ammeter, geb. von Allmen, Christians Ehefrau, am
Lehn, in Wengen, Gemeinde Lauterbrunnen, stellt an den hierseitigen Richter

das Gesuch, es möchte der Schuldbrief vom 28. Januar 1920, Belege
G. Pf. Serie I, Nr. 4963, von Fr. 2000, haftend auf der Liegenschaft
Lauterbrunnen, Grundbuchblatt Nr. 941, der Gesuchstellerin gehörend, der
vermisst wird, kraftlos erklärt werden.

Gemäss Art. 870 ZGB und Art. 981 ff. OR wird der unbekannte
Inhaber hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres,
vom ersten Erscheinen dieseT Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 2301)

Interlaken, den 7. April 1949. Der Gerichtspräsidentt Strebel.

Es wird vermisst: Fr. 2000, Gült, angegangen 25. Februar 1911,
errichtet von Sales Felber, haftend auf der Liegenschaft «Ausser-Hickern>,
Hergiswil b. W., des Sales Felber-Heller, daselbst.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, den Titel innert Jahresfrist

seit der ersten Publikation hierorts vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 236*)

N e b i k o n, den 12. April 1949.

Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Dr. A. Erni.

Der Gerichtspräsident von Nidau, in Erwägung: Johann Wälti-Kernen,
Johanns sei., von Rüderswil, Landwirt, in Merzligen, ist laut Eigentümerschuldbrief

vom 11. Mai 1934, Belege Serie I, Nr. 6001, haftend auf den
beiden Grundstücken Nrn. 587 und 736, von Jens, Gläubiger und Schuldner
eines Kapitals von Fr. 1500. Dieser Eigentümerschuldbrief ist dem Johann
Wälti abhanden gekommen, weshalb er im Sinne von Art. 870 ZGB um
Durchführung des gesetzlichen Amortisationsverfahrens nachsucht,
verfügt:

Gemäss Art. 870 ZGB und Art. 981 ff. OR wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, den erwähnten Eigentümerschuldbrief binnen der
Frist eines Jahres vom ersten Erscheinen dieser Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen wird. (W 239')

Nidau, den 13. April 1949. Der Gerichtspräsident: Dr. Klopfenstein,
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Mit Bewilligung des Obergerichtes des eidgenössischen Standes Zürich
wird hiemit der Inhaber des abhanden gekommenen Inhaberschuldbriefes
von Fr. 3000, datiert den 8. April 1930, lastend im 4., bzw. 2. Rang auf der
Liegenschaft des Schuldners Robert Dübendorfer, Lehrer, in Egg (Zürich)
(Grundprotokoll Egg, Bd. 7, Seite 596), letztbekannter Inhaber: Walter
Städeli, Palmholz, Egg (Zürich), oder wer sonst über den Brief Auskunft
geben kann, aufgefordert, binnen Jahresfrist, von heute an gerechnet, der
Bezirksgerichtskanzlei Uster Anzeige zu erstatten, ansonst der Schuldbrief
als kraftlos erklärt würde. (W 49*)

Uster, 17. Dezember 1948.
Im Namen des Bezirksgerichtes Uster,

der Gerichtsschreiber: Ziegler

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 23. November 1948 wurde der Aufruf der folgenden vermissten
Urkunden bewilligt: zwei 354 %-Obligationen der Zürcher Kantonalbank
1000 Fr., Nrn. 460 694 und 460 695, datiert den 28. September 1937,
gekündigt per 28. September 1945, mit Coupons per 20. April 1945; eine
3)4 %-Obligation der Zürcher Kantonalbank, Fr. 1000, Nr. 564131,
datiert den 10. April 1940, gekündigt per 10. Mai 1945, ohne Coupons.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunden Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen 6 Monaten
von heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würden
die Urkunden als kraftlos erklärt. (W 50 ^

Zürich, den 15. Dezember 1948.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 28. Januar 1949 wurde der Aufruf der folgenden vermissten
Urkunde bewilligt: Lebensversicherungspolice Nr. 62 969 der
Lebensversicherungs-Gesellschaft «La Genevoise» in Genf, ausgestellt am 27. März 1925,

Gunsten von Fräulein Hulda Schmid, Bureauangestellte, geb. 16. Juli
1899, wohnhaft in Zürich, Weinbergstrasse 148, versichertes "Kapital
Fi*. 10 000.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen 6 Monaten
von heute an-Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde
die Urkunde als kraftlos erklärt.

Zürich, den 11. Februar 1949. (W 1354)
Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,

der a. o. Gerichtsschreiber: Dr. Romang.

Kraftloserklärungen — Annulations

Nachfolgender Titel ist durch Verfügung vom 14. April 1949 als
kraftlos erklärt worden: Schuldbrief von Fr. 15 000 vom 27. Dezember 1923,
Beleg 1/3018, auf Langenthal, Grundbuchblatt Nr. 1427, der Firma Müller
A. G., vorm. Mathys Müller & Cie., Langenthal, zu Gunsten der Marie Lucie
Oegger-Miescher, gewesene Privatiere, in Ölten. (W 240)

Aarwangen, den 14. April 1949.

Der Gerichtspräsident: E. Briner.

Handelsregister - Registre du commerce - Registre dl commerele

Zürich — Zurich — Zurigo
11. April 1949.

Societä Finanzlaria Asslcurativa, Socletä per Azloni Mllano, Succursale dl Zurigo,
Zweigniederlassung in Zürich 1 (SHAB. Nr. 257 vom 3. November 1947,
Seite 3239), mit Hauptsitz in Mailand. Die Unterschrift von Willy Blankart
ist erloschen. Carl Stapfer, von Horgen, in Meilen, bisher Kollektivprokurist
der Zweigniederlassung Zürich, ist zum Leiter derselben ernannt worden;
statt Kollektivprokura führt er nun Kollektivunterschrift, beschränkt auf den
Geschäftskreis der Zweigniederlassung Zürich. Kollektivprokura, beschränkt
auf den Geschäftskreis der Zweigniederlassung Zürich, ist erteilt an Renä
Berger, von Zürich und Oberthal (Bern), in Zürich. Carl Stapfer und Renä
Berger zeichnen gemeinsam.

11. April 1949.
Quellwasserversorgung Hütten, in Hütten, Genossenschaft (SHAB. Nr. 71

vom 25. März 1949, Seite 802). Kollektivunterschrift führt nun auch Quästor
Hans Fischer, von Meisterschwanden, in Hütten, mit Präsident Walter Zürrer.

11. April 1949. Kosmetische Artikel usw.
P. Bertsehl, In Zürich (SHAB. Nr. 192 vom 20. August 1942, Seite 1898),
kosmetische Artikel usw. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

11. April 1949. Flugzeuge, Ersatzteile usw.
Dr. Anton Eric Scotoni, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Dr. Anton Eric
Scotoni, von Zürich, in Zürich 2, mit seiner Ehefrau Silvia Alma, geborene
Brand, in Gütertrennung lebend. Einzelprokura ist erteilt an Ernst Hiestand,
von und in Zürich. Import und Vertretung von Flugzeugen und Ersatzteilen;
Beteiligungen an Firmen der Flugzeugbranche oder verwandter Branchen.
Oerlikonerstrasse 49.
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11. April 1949. Damenkonfektion.
Toni Gabiinger, in Zürich (SHAB. Nr. 138 vom 16. Juni 1945, Seite 1390),
Damenkonfektionsgeschäft. Diese Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes
mit Aktiven und Passiven an die neue Kollektivgesellschaft «Damenkonfektionsgeschäft

„Damo" Naftali Gabiinger & Co.», in Zürich 1, erloschen.
11. April 1949.

Damenkonfektionsgeschäft «Dam'o» Naftali Gabiinger & Co., in Zürich 1.
Unter dieser Firma sind Naftali Gabiinger und Toni Gabiinger, geborene Herz,
beide von Zürich, in Zürich 2, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. April 1949 ihren Anfang genommen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzelfirma «Toni Gabiinger», in Zürich, übernommen hat.
Damenkonfektionsgeschäft. Sihlporteplatz 3, in Zürich 1.

11. April 1949. Elektrische Apparate usw.
Otto Knöpfll, Ing., vorm. Nlcolet & Co., in Zürich (SHAB. Nr. 115 vom 18. Mai
1938, Seite 1115), Fabrik elektrischer Apparate und Vertretungen. Die Firma
ist infolge Todes des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven
und Passiven an die neue Kollektivgesellschaft «Otto Knöpfli Erben», in
Zürich 4, erloschen.

11. April 1949. Elektrische Apparate.
Otto Knöpfll Erben, in Zürich 4. Unter dieser Firma sind Witwe Rosa Knöpfli,
geborene Pfister, von Humlikon (Zürich), in Zürich 7, und Hans Knöpfli,
von Humlikon (Zürich), in Zürich 8, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Jauuar 1949 ihren Anfang genommen und Aktiven und Passiven
der bisherigen Einzelfirma «Otto Knöpfli, Ing., vorm. Nicolet & Co.», in
Zürich, übernommen hat. Fabrik elektrischer Apparate. Badenerstrisse 60.

11. April 1949. »

Handelsgenossenschaft des Schweizerischen Baumeisterverbandes, in Zürich 2

(SHAB. Nr. 2 vom 4. Januar 1944, Seite 13). Neues Geschäftslokal:
Talstrasse 66, in Zürich 1.

11. April 1949. Uhren usw.
Hanhart & Co., in Zürich 7, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 257 vom
2. November 1948, Seite. 2945), Uhren usw. Neues Geschäftslokal:
Talacker 41, in Zürich 1.

11. April 1949. Haare, Haarnetze usw.
R. Feldstein, vormals L. Feldstein, in Zürich (SHAB. Nr. 71 vom 25. März 1948,
Seite 858), Handel en gros mit Haaren, Haarnetzen usw. Einzelprokura ist
erteilt an Benjamin Meinrad Kirschbaum, von Schlieren, in Zürich.

11. April 1949.
Anglo-Swiss Biscuit Company in Winterthur, in Winterthur 1,

Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 50 vom 1. März 1949, Seite 574). Die Unterschrift
von Direktor Edwin Gubler ist erloschen.

11. April 1949. Handelsgeschäfte, Beteiligungen.
Rinderknecht, Füllemann & Co., A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 299 vom
21. Dezember 1948, Seite 3457), Handel in allen Formen im In- und Ausland
usw. Neu ist in den Verwaltungsrat mit Kollektivunterschrift zu zweien gewählt
worden Emil Koclliker, von Thalwil, in Zollikon.

11. April 1949.
Karl Ernk, Technische Vertretungen, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Karl Ernst, von Stäfa, in Zürich 10. Generalvertretungen von in- lind
ausländischen Firmen auf dem Gebiete der technischen Branche, Import und
Export von Maschinen und Werkzeugen. Wasserwerkstrasse 130.

11. April 1949. Holz, Kohlen.
G. & W. Dannenhauer, in Zürich 7, Kollcktivgescllschaft (SHAB. .Nr. 82
vom 7. April 1941, Seite 678), Holz- und Kohlenhandlung. Die Gesellschaft
hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven sind von
der neuen Einzelfirma « W. Dannenhauer », in Zürich, übernommen worden.

11. April 1949. Holz, Kohlen.
W. Dannenhauer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Walter Dannenhauer,
von Zürich, in Zürich 7. Diese Firma hat Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft « G. & W. Dannenhauer», in Zürich 7, übernommen.
Holz- und Kohlenhandlung. Asylstrasse 112.

11. April 1949. Herren- und Damenkleider usw.
Rota& Co., in Zürich 2, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 18 vom 23. Januar
1946, Seite 234), Herren- und Damenkleider usw. Neues Gcschäftslokal:
Pelikanstrasse 19, in Zürich 1.

11. April 1949.
Schuhhaus Etter-Meler, in Bülach. Inhaber dieser Firma ist Alfred Etter-
Meier, von Menzingen, in Bülach. Verkauf von Schuhwaren. An der Schaff-
hauserstrasse.

11. April 1949.
Baugesellschaft Grünau in Liquidation, in Zürich 5, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 179 vom 4. August 1947, Seite 2225). Die Liquidation ist durchgeführt.
Die Firma ist erloschen.

11. April 1949.
Mlgros-Einkaufs-Genossenschaft, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 132 vom 9. Juni
1939, Seite 1182).' Durch Beschluss der Generalversammlung vom 28. November
1945 wurde die Genossenschaft aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt.
Die Firma ist erloschen.

11. April 1949.
Baubetrieb Zürich, in Zürich 4, Genossenschaft (SHAB. Nr. 255 vom 31.
Oktober 1946, Seite 3177). Karl Wolf ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Ferner ist die Unterschrift von Eduard Wirth
erloschen. Bruno Campagnoli ist nicht mehr Beisitzer des Vorstandes, sondern
Vizepräsident desselben. Neu ist in den Vorstand als Aktuar gewählt worden
Gustav Rauber, von Appenzell, in Zürich. Die Unterschriftsführung erfolgt
nun in der Weise, dass Präsident Vogt, Vizepräsident Campagnoli und Aktuar
Rauber Kollektivunterschrift zu zweien führen.

11. April 1949. Textilien usw.
DUMONTEX S.A., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 111 vom 14. Mai 1948, Seite 1349),
Textilien usw. Leon D6clinand und Francois Charbonneaux sind aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Henri Dumont,
nun einziges Mitglied des Verwaltungsrates, ist nicht mehr Präsident und
Delegierter desselben; er bleibt jedoch Direktor. Neues Geschäftslokal:
Talacker 41 in Zürich 1.

12. April 1949.
Plakat und Propaganda A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 144 vom 25. Juni 1948,
Seite 1763). Die Generalversammlung vom 14. März 1949 hat die Statuten
dem neuen Recht angepasst.« Die Firma lautet nun Plakat & Propaganda AG.
Zürich. Zweck der Gesellschaft sind die Erstellung von Plakatwänden und
anderer Reklameobjekte und deren Vermietung, die Uebernahme von
Reklamekonzessionen und die Nutzung derselben, sowie die Betätigung im gesamten
Gebiet der Reklame- und Verkaufsorganisation. Sie ist berechtigt, sich an

19. IV. 1949

Unternehmungen zu beteiligen, die ihrem Zweck entsprechen. Das
Grundkapital von Fr. 45 000 ist durch Ausgabe von 10 qeuep Aktien zu Fr. 500
auf Fr. 50 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 500, erhöht worden.
Es ist voll liberiert. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern.

12. April 1949.
Teppichhaus Meyer-Müller & Co. A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 178 vom
2. August 1945, Seite 1861). Die Generalversammlung vom 30. März 1949 hat
die Statuten dem neuen Recht angepasst. Zweck der Gesellschaft ist der
Betrieb eines Import- und Verkaufsgeschäftes in Linoleum und Teppichen.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an
die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt oder durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus
3 Mitgliedern. Der Präsident des Verwaltungsrates führt Einzelunterschrift;
im übrigen bestimmt der Verwaltungsrat die vertretungsberechtigten Personen
und" die Art ihrer Zeichnung.

12. April 1949. Kassenschränke usw.
Monopol Technic AG. (Monopole Technic S.A.), in Zürich 10 (SHAB. Nr. 11

vom 14. Januar 1949, Seite 137), Kassenschränke usw. Die Generalversammlung

vom 28. März 1949 hat die Statuten dem neuen Recht angepasst.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief.

12. April 1949.
A.G. Fachschriften-Verlag & Buchdruckerei (S.A. Journaux professlonnels &
imprimerie) (Pubblicazioni Tecniche e Professional! S.A. tlpograflco-edltrlce),
in Zürich 4 (SHAB. Nr. 19 vom 24. Januar 1947, Seite 242). Die
Generalversammlung vom 31. März 1949 hat die Statuten abgeändert. Durch Ausgabe
von 2000 neuen Prioritätsaktien, Serie A, zu Fr. 200, ist das Grundkapital
von Fr. 450 000 auf Fr. 850 000 erhöht worden. Es ist zerlegt in 900 auf den
Inhaber lautende Stammaktien zu Fr. 200, 3150 auf den Inhaber lautende
Prioritätsaktien, Serie A, zu Fr. 200 und 400 auf den Namen lautende Prioritätsaktien,

Serie B, zu Fr. 100. Das Grundkapital ist voll liberiert, wovon Fr. 52 600
durch Verrechnung.

12. April 1949.
Viehzuchtgenossenschaft Buch in Liq., in Buch am Irchel (SHAB. Nr. 16

vom 20. Januar 1949, Seite 198). Die Generalversammlung vom 18. März 1949
hat die Statuten dem neuen Recht angepasst. Die Auflösung wird widerrufen.
Die Firma lautet nun Fleckviehzucht-Genossenschaft Buch a. I. Zweck der
Genossenschaft ist die Förderung der Fleckviehzucht auf dem Wege
genossenschaftlicher Selbsthilfe. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Präsident und Aktuar
führen Kollektivunterschrift. Heinrich Kramer, Jakob Ruf, Gottfried
Waldvogel-Werder, Konrad Kramer und Johann Ganz-Bänte|i zeichnen nicht mehr
als Liquidatoren. Sie sind alle aus dem Vorstand ausgeschieden. Neu sind in
den Vorstand gewählt worden Johann Mohr als Präsident und Heinrich Kramer
als Aktuar, beide von und in Buch a. I.

12. April 1949.
Elchgenossenschaft für Elektrizitätswerke & Elektrizitätsverwaltungen (E.G.W),
in Wetzikon (SHAB. Nr. 195 vom 22. August 1929, Seite 1726). Die
Generalversammlung vom 16. März 1949 hat die Statuten dem neuen Recht angepasst.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitglieder
des Vorstandes führen Kollektivunterschrift zu zweien. Heinrich Briner und
Albert Kündig sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu sind in den Vorstand gewählt worden Emil Bachofner,
von und in Fehraitorf (Zürich), und Emil Vollenweider, von Hedingen (Zürich),
in Pfäffikon (Zürich). Sie führen Kollektivunterschrift unter sich oder je
einer Von ihnen mit Präsident Wilhelm Graf.

12. April 1949. Waren aller Art.
H. C. Summerer & Co., in Zürich 1, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 296
vom 17. Dezember 1948, Seite 3422), Waren aller Art. Die Gesellschaft hat
sich aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma H. C. Summerer & Co.
in Liq. durch den Gesellschafter Friedrich Grünfest durchgeführt. Er führt
als Liquidator Einzelunterschrift. Neues Geschäftslokal: Meiliweg 22 in Zürich 3
(bei Friedrich Grünfest).

12. April 1949. Waren aller Art.
H. C. Summerer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Hermann Carl Summerer,
von Chiasso, in Zürich 4. Import, Export, Vertretungen sowie Kommissionen
von Waren aller Art. Freyastrasse-11.

12. April 1949. Leder- und Bijouteriewaren usw.
M. Springer, ADAC Agence d'Achats, in Zürich (SHAB. Nr. 244 vom 18.
Oktober 1947, Seite 3068), Leder- und Bijouteriewaren usw. Der Inhaber wohnt
jetzt in Zürich 10. Neues Geschäftslokal: Dorfstrasse 57.

12. April 1949. Industrielle Anlagen usw.
Dafag Kenstruktions AG., Zürich, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 210 vom 8.
September 1948, Seite 2450), Projektierung und Konstruktion industrieller
Anlagen usw. Neues Geschäftslokal: Ausstellungsstrasse 39 in Zürich 5.

12. April 1949. Textilwaren.
Alex Schawlnskl, in Züri ch (SHAB. Nr. 184 vom 10. August 1943, Seite 1815),
Textilwaren. Der Firmainhaber ist Bürger von Zürich und wohnt in Zürich 3.
Neues Geschäftslokal: Bremgartnerstrasse 62.

12. April 1949. Technische Artikel usw.
L. Beretta dipl. Ing. E. T. H. G.m.b.H., in Zürich (SHAB. Nr. 258 vom
3. November 1948, Seite 2963), Herstellung und Vertrieb technischer Artikel
usw. Die Prokura von Kurt Adolf Meyer ist erloschen.

12. April 1949. Fensterreinigungsmittel.
M. Wachtel, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Moritz Wachtel, von Zürich,
in Zürich 2. Handel en gros mit Fensterreinigungsmitteln. Frymannstrasse 38.

12. April 1949. "
Verwaltungs G.m.b.H. (Glrance S. ä r. I.), in Zürich 2 (SHAB. Nr. 268 vom
15. November 1948, Seite 3086), Verwaltung von Vermögenswerten usw.
Neues Geschäftslokal: Schimmelstrasse 3 in Zürich 3.

12. April 1949. Spirituosen.
Hermann BUhler, in Erlenbach (SHAB. Nr. 267 vom 14. November
1929, Seite 2262), Spirituosen. Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erlosehen.

12. April 1949. Hygienisehe Produkte.
Rosine Dünner, in Zürich (SHAB. Nr. 163 vom 15. Juli 1941, Seite 1373),
hygienische Produkte. Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erlosehen.

12. April 1949. Elektrische Bahnen usw.
Aktiengesellschaft Kummler & Matter (Societe Anonyme Kummler & Matter

Limited), Zweigniederlassung in Zürich 4 (SHAB. Nr. 38
vom 16. Februar 1948, Seite 470), Projektierung und Bau von elektrischen
Bahnen usw., mit Hauptsitz in Aarau. Paul Edwin Matter ist infolge To-
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des aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu ist in den Verwaltungsrat gewählt worden Arthur Winiger, von
Hohenrain und Petit-Saconnex, in -Zürich. Er führt Kollektivunterschrift
zu zweien. Kollektivprokura zu zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis

der Zweigniederlassung Zürich, ist erteilt an Fritz Thöni, von Hasle-
berg (Bern), in Zürich.

12. April 1949. Bodenwichse.
H. Zweidler, in Boppelsen (SHAB. Nr. 221 vom 22. September 1947,
Seite 2747), Wachswaren (Bodenwichse). Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
12. April 1949.

Privatbank und Verwaltungsgesellschaft (Societe Prlvde de Banque et de
Gdrance) (Private Bank and Trust Company), in Zürich 1, Aktiengesellschaft

(SHAB. Nr. 11 vom 15. Januar 1948, Seite 130). Emil Hauser ist
nicht mehr Vizedirektor, sondern Direktor. Max Ringger ist zum
Vizedirektor mit Kollektivunterschrift zu zweien ernannt worden; seine
Prokura ist erloschen.

12. April 1949. Spenglerei, Installationen.
Franz Hiller, in Zürich (SHAB. Nr. 84 vom 14. April 1931, Seite 793),
Spenglerei und Installationen. Diese Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die neue Kollektivgesellschaft
«Franz Hiller & Söhne», in Zürich 7, erloschen.

12. April 1949. Spenglerei, Installationen.
Franz Hiller & Söhne, in Z ü r i c h 7. Unter dieser Firma sind Franz Hiller
sen., Franz Hiller jun. und Karl Hiller. alle von Zürich, in Zürich 7, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1949 ihren Anfang
genommen und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Franz
Hiller», in Zürich, übernommen hat. Spenglerei und Installationen.
Asylstrasse 14.

12. April 1949. Erwerb und Verwaltung von Vermögenswerten.
Turifin A. G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 11 vom 15. Januar 1947, Seite 138),
Erwerb, Verwaltung von Vermögenswerten aller Art usw. Mit Beschluss
der Generalversammlung vom 28. März 1949 ist diese Gesellschaft aufgelöst

worden. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.
12. April 1949.

Baugenossenschaft Oetwil, in 0 e t w i 1 a. S. (SHAB. Nr. 181 vom 6.
August 1945, Seite 1885). Mit Beschluss der Generalversammlung vom 24.
Februar 1949 ist diese Genossenschaft aufgelöst worden. Die Liquidation ist
durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

12. April 1949. Waren aller Art usw.
Phars-Aktiengesellschaft, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 77 vom 1. April 1949,
Seite 862), Import und Export von Waren aller Art usw. Die Eidgenössische

Steuerverwaltung, Abteilung für Kriegsgewinnsteuer, hat ihren
Einspruch zurückgezogen. Die Finna ist erloschen.

12. April 1949. Textilien usw.
A. Zollinger & Co., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 295 vom 17. Dezember 1946,
Seite 3658), Handel, Import und Export von Textilien aller Art usw. Ueber
diese Kommanditgesellschaft ist mit Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich vom 10. November 1948 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren aber mit Verfügung des gleichen Richters vom 7. März 1949
mangels Aktiven eingestellt worden. Die Firma wird von Amtes wegen
gelöscht.

12. April 1949.
Hans Widmer & Co., Dreherei, in Zürich 11 (SHAB. Nr. 76 vom 1. April
1947, Seite 893), Dreherei und kleinmechanische Werkstätte. Ueber diese
Kollektivgesellschaft ist mit Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich vom 25. Februar 1949 der Konkurs eröffnet, das Verfahren

aber mit Verfügung des gleichen Richters vom 7. März 1949 mangels
Aktiven eingestellt worden. Die Firma wird von Amtes wegen gelöscht.

12. April 1949.
Ibero A.-G. Ingenieurbureau, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 245 vom 20.
Oktober 1947, Seite 3079). Diese Gesellschaft hat es unterlassen, ihre Statuten
dem neuen Recht anzupassen und wird daher für aufgelöst erklärt. Die
Firma wird geändert in: Ibero A.-G. Ingenieurbureau in Liq. C. Baldwin
Scheller zeichnet nicht mehr als einziges Mitglied des Verwaltungsrates.
Er zeichnet nun als Liquidator.

12. April 1949. Liegenschaften usw.
Genossenschaft Albisrieder-Eck. in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 91 vom 20. April
1932, Seite 953), Liegenschaften usw. Diese Genossenschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für
aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Genossenschaft Albisrieder-Eck
in Liq. Dr. Carl Baumann zeichnet nicht mehr als einziges Vorstandsmitglied.

Er zeichnet nun als Liquidator.
12. April 1949.

Wnsserversorgungsgenossenschaft Volketswil, in Volketswil (SHAB.
Nr. 125 vom 31. Mai 1938, Seite 1214). Diese Genossenschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für
aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Wasserversorgungsgenossenschaft

Volketswil in Liq. Es zeichnen nicht mehr: Albert Schmid, als
Präsident, und Otto Gut, als Aktuar des Vorstandes. Sie und das übrige
Vorstandsmitglied, nämlich Walter Jäger, von und in Volketswil, Kassier,
zeichnen nun gemeinsam als Liquidatoren.

12. April 1949.
Aktiengesellschaft für Elektrizität und Technik (Sociäty anonyme pour
Electricity et Technique) (Societä anonima per Elettricitä e Tecnica) (Limited

Company for Electricity and Technic), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 72
vom 26. März 1936, Seite 749). Diese Gesellschaft hat es unterlassen, ihre
Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für aufgelöst
erklärt. Die Firma wird geändert in : Aktiengesellschaft für Elektrizität und
Technik in Liq. (Society anonyme pour Electricity et Technique en liq.)
(Societä anonima per Elettricitä e Tecnica in liq.) (Limited Company for
Electricity and Technic in liq.). Es zeichnen nicht mehr: Theodor Miller,
als Präsident, sowie Dr. Ferdinand Fuchs und August Steiner, als weitere
Mitglieder des Verwaltungsrates. Sie zeichnen nun gemeinsam als
Liquidatoren.

12. April 1949.
Metzgermeisterverband Zürichsee rechtes Ufer und Umgebung, in S t ä f a,
Genossenschaft (SHAB. Nr. 9 vom 11. Januar 1941, Seite 79). Diese
Genossenschaft hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen
und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in
Metzgermeisterverband Zürichsee rechtes Ufer und Umgebung in Liq. Es zeichnen
nicht mehr: Heinrich Schweizer, als Präsident, Albert Guggenbühl, als
Vizepräsident, und Hans Bolliger, Sohn, als Aktuar des Vorstandes. Sie
und die übrigen Vorstandsmitglieder, nämlich Fritz Dannenmann, von und
in Küsnacht (Zürich), Quästor, sowie Ernst Wälly, von Männedorf, in
Uetikon am See, Christian Wagner, von Zürich, in Zollikon, und Jakob
Tischhauser, von Grabs (St. Gallen), in Stäfa, Beisitzer, zeichnen nun
gemeinsam als Liquidatoren.

12. April 1949. Liegenschaften.
Genossenschaft Promena, in Z ü r i c h 7 (SHAB. Nr. 803 vom 27. Dezember
1948, Seite 3510), Liegenschaften. Diese Genossenschaft hat es unterlassen,

ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für auf¬

gelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Genossenschaft Promena in Liq,
Dr. Emil E. Steiner zeichnet nicht mehr als einziges Vorstandsmitglied. Er
zeichnet nun als Liquidator.

12. April 1949.
Wasserversorgung Seewadel, in B a u m a, Genossenschaft (SHAB. Nr, 74
vom 29. März 1946, Seite 966). Diese Genossenschaft hat es unterlassen,
ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für aufgelöst
erklärt. Die Firma wird geändert in: Wasserversorgung Seewadel in Liq.
Es zeichnen nicht mehr: Rudolf Kägi jun., als Präsident, und Gottfried
Keller, als Aktuar des Vorstandes. Sie und das übrige Vorstandsmitglied,
nämlich Ernst Pfenninger, von und in Bauma, Quästor, zeichnen nun
gemeinsam als Liquidatoren.

12. April 1949.
Sachwalter A.-G. Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 56 vom 7. März 1944,
Seite 553). Diese Gesellschaft hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen
Recht anzupassen und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird
geändert in: Sachwalter A.-G. Zürich in Liq. Armin Truninger zeichnet
nicht mehr als Verwaltungsrat und Direktor. Er zeichnet nun als Liquidator.

12. April 1949.
Genossenschaft Milchvertrieb Zürich, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 69 vom
23. März 1933, Seite 702). Diese Genossenschaft hat es unterlassen, ihre
Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für aufgelöst
erklärt. Die Firma wird geändert in: Genossenschaft Milchvertrieb Zürich
in Liq. Dr. iur. Oscar Härdy zeichnet nicht mehr als einziges Vorstandsmitglied.

Er zeichnet nun als Liquidator.
12. April 1949.

Bau- & Werkring Zürich (B. W. Z.), in Z ü r i c h 3, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 305 vom 30. Dezember 1937, Seite 2886). Diese Genossenschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher
für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Bau- & Werkring Zürich
(B. W. Z.) in Liq. Es zeichnen nicht mehr: Josef Zenhäusern, als Präsident,

und Louis Sauder, als Quästor des Vorstandes. Sie und die übrigen
Vorstandsmitglieder, nämlich Karl Bolt, von Krummenau (St. Gallen), in
Zürich, Vizepräsident, und Max Rotter, von und in Zürich, Aktuar, zeichnen

nun gemeinsam als Liquidatoren.
12. April 1949.

Verlag für Presse-Illustration A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 262 vom
8. November 1934, Seite 3090). Diese Gesellschaft hat es unterlassen, ihre
Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher für aufgelöst
erklärt. Die Firma wird geändert in: Verlag für Presse-Illustration A.-G. in
Liq. Dr. Walter Schilt zeichnet nicht mehr als einziges Verwaltungsratsmitglied.

Er zeichnet nun als Liquidator.
12. April 1949. Beteiligungen usw.

Aktiengesellschaft Tiberia Zürich (Sociöty Anonyme Tiberia Zurieh)
(Societä Anonima Tiberia Zurigo), in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 134 vom
12. Juni 1933, Seite 1401), Verwaltung von Beteiligungen usw. Diese
Gesellschaft hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen
und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in:
Aktiengesellschaft Tiberia Zürich in Liq. (Society Anonyme Tiberia Zurich.en
liq.) (Societä Anonima Tiberia Zurigo in liq.). Dr. Walter Schilt zeichnet
nicht mehr als Verwaltungsrat. Er zeichnet nun als Liquidator.

12. April 1949. Liegenschaften usw.
Grundwert-Genossenschaft Zürich, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 234 vom
6. Oktober 1938, Seite 2138), Liegenschaften usw. Diese Genossenschaft
hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird
daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Grundwert-Genossenschaft

Zürich in Liq. Hans Bader zeichnet nicht mehr als Vorstandsmitglied

und Geschäftsführer. Er zeichnet nun als Liquidator.
12. April 1949. Gegenseitige Hilfeleistung usw.

Helma Genossenschaft, in Zürich 4 (SHAB. Nr. 58 vom 10. März 1933,
Seite 585), Förderung der gegenseitigen Hilfeleistung der Mitglieder usw.
Diese Genossenschaft hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht
anzupassen und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird
geändert in: Helma Genossenschaft in Liq. Emil Gysling zeichnet nicht mehr
als geschäftsführendes Vorstandsmitglied. Er und die übrigen Vorstandsmitglieder,

nämlich Eduard Gysling und Paula Diebold-Theessen, beide
von und in Zürich, zeichnen nun gemeinsam als Liquidatoren.

12. April 1949. Waren aller. Art.
Beatus A.-G. Zürich (Beatus S.A. Zurich), in Zürich 2 (SHAB. Nr. 34
vom 11. Februar 1946, Seite 446), Waren aller Art. Diese Gesellschaft hat
es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird daher
für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Beatus A.-G. Zürich in
Liq. (Beatus S. A. Zurich en liq.). Richard Buchschacher zeichnet nicht
mehr als einziges Mitglied des Verwaltungsrates. Er zeichnet nun als
Liquidator.

12. April 1949.
Siga Siedlungs- und Gartenbau-Genossenschaft Bassersdorf, in Bassersdorf

(SHAB. Nr. 77 vom 2. April 1943, Seite 746). Diese Genossenschaft
hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen und wird
daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in: Siga Siedlungsund

Gartenbau-Genossenschaft Bassersdorf in Liq. Es zeichnen nicht mehr:
Henri Hugentobler, als Obmann, und Rudolf Müller, als Referent und
Geschäftsleiter des Vorstandes. Sie zeichnen nun gemeinsam als Liquidatoren.
Die Unterschrift von Alfred Spaltenstein ist erloschen.

12. April 1949. Motorfahrzeuge usw.
Willy & Blattner A.-G., Ford-Vertretung, Zürich, in Zürich 8 (SHAB.
Nr. 15 vom 19. Januar 1949, Seite 187), Motorfahrzeuge usw. Die
Generalversammlung vom 31. März 1949 hat die Statuten abgeändert. Durch Ausgabe

von 300 neuen Namenaktien zu Fr. 1000 ist das Grundkapital von
Fr. 300 000 auf Fr. 600 000 erhöht worden. Es ist zerlegt in 600 Namenaktien

zu Fr. 1000 und voll einbezahlt.
13. April 1949.

Viehzucht-Genossenschaft Knonau, in Kn o n a u (SHAB. Nr. 13 vom 17.
Januar 1933, Seite 121). Die Generalversammlung vom 11. September 1948 hat
die Statuten dem neuen Recht angepasst. Die Firma lautet nun:
Viehzuchtgenossenschaft Knonau und Umgebung. Zweck der Genossenschaft ist die
Förderung der Braunviehzucht. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Präsident oder dessen Stellvertreter führt
Kollektivunterschrift mit dem Aktuar oder dem Kassier. Kollektivunterschrift
führt nun auch Heinrich Meili, Kassier und Zuchtbuchführer, von und in
Knonau, mit Präsident Adolf Peter oder mit Vizepräsident Gottlieb Weiss.

13. April 1949.
EXPO Import & Export A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 2 vom 4. Januar
1949, Seite 15). Albert Ernst Walder ist nicht mehr Geschäftsführer; seine
Unterschrift ist erloschen. Geschäftsführer Ewald Mazurek führt nun
Kollektivunterschrift mit dem Einzelunterschrift führenden Verwaltungsrat
Dr. Berthold Dukas.

13. April 1949. Fahrzeug- und Industriebedarf.
Wilhelm Plüss, in Zürich (SIIAB. Nr. 35 vom 12. Februar 1948,
Seite 430), Fahrzeug- und Industriebedarf. Neues Geschäftslokal:
Talstrasse 66.
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13. April 1949. Getreide, Futtermittel usw.
Ulrich A. G., in Z ü r i c h 2 (SHAB. Nr. 111 vom 14. Mai 1948, Seite 1350),
Getreide, Futtermittel usw. Die Generalversammlung vom 29. März 1949
hat die Statuten abgeändert. Das Grundkapital von Fr. 50 000 ist durch
Ausgabe von 50 neuen Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000, zerfallend
in 100 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000, erhöht worden.

13. April 1949. Elektrische Lebensmittelmaschinen usw.
ELLEMA-Schlieren, Meier & Co., in Schlieren, Kommanditgesellschaft
(SHAB. Nr. 178 vom 2. August 1948, Seite 2149), elektrische Lebensmittel-,
Maschinen usw. Der Kommanditär Hans Ehrensperger ist ausgeschieden;
seine Kommandite ist erloschen.

18. April 1949. Automobile, Reparaturwerkstätte.
F. Heiniger, in Zürich (SHAB. Nr. 178 vom 2. August 1945, Seite 1861),
Automobile, Reparaturwerkstätte. Diese Firma ist infolge Geschäftsauf-'
gahe erloschen.

13. April 1949. Textilien.
Armand Gabrielli, in Zürich (SHAB. Nr. 182 vom 6. August 1948, Seite
2193), Textilien. Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

13. April 1949.
Vaso Kopanja, Parfümerie Waso, in Zürich (SHAB. Nr. 286 vom 6.
Dezember 1946, Seite 3558), Parfümerien usw. Die Firma wird infolge Feh--
lens der gesetzlichen Voraussetzungen der Eintragungspflicht auf Begehren

des Inhabers gelöscht.
13. April 1949. Waren aller Art.

Peter Hirt, Kunstleder G. m. b. H., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 224 vom
24. September 1948, Seite 2593). Die Gesellschafterversammlung vom
2. April 1949 haf die Statuten abgeändert. Die Firma lautet nun: Peter
Hirt G. m. b. H. Zweck der Gesellschaft ist Vornahme aller Import-,
Export- und Transitgeschäfte von Waren aller Art für eigene und fremde
Rechnung. Sie kann Lizenzen und Patente erwerben und veräussern,
ähnliche Unternehmungen im In- und Ausland gründen oder erwerben, oder:
sich an solchen in beliebiger Form beteiligen.

13. April 1949. Kosmetische Produkte.
Anton Bütler, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Anton Bütler, von
Schongau und Eschenbach (Luzern), in Zürich 11. Handel mit kosmetischen

Produkten. Sandacker 14.
13. April 1949. Handelsgeschäfte aller Art usw.

Hermann Schoellkopf Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 81

vom 5. April 1941, Seite 671), Handelsgeschäfte aller Art usw. Mit Be-
8chluss der Generalversammlung vom 28. Februar 1949 ist diese Gesellschaft

aufgelöst worden. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist
erloschen.

13. April 1949.
V. P. A. Verkaufsorganisation A. Coglialti, in Zürich (SHAB. Nr. 276
vom 24. November 1941, Seite 2361), Vermittlung von Produkten jeder Art.
Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe von Amtes wegen gelöscht.
(Verfügung der Justizdirektion des Kantons Zürich vom 25. August 1948.)

13. April 1949. Autospenglerei usw.
Friedrich Schempp, in Zürich (SHAB. Nr. 64 vom 17. März 1938,
Seite 610), Autospenglerei usw. Die Firma wird infolge Wegzuges des
Inhabers gemäss Art. 68 HRegV von Amtes wegen gelöscht.

13. April 1949. Bier, Wein usw.
Aktiengesellschaft Ulmer & Knecht, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 301 vom
28. Dezember 1942, Seite 2930), Biere, Weine usw. Die Prokura von Victor
Oscar Meyer-Hungerbühler ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien für
das Gesamtunternehmen ist erteilt an Robert Otto Ulmer, von Thalwil, in
Zürich, und an Theodor Vollenweider-Ulmer, von Zürich, in Zollikon.

13. April 1949. Eisen-, Stahl- und Metallkonstruktionen.
Schäppi A. G., in Z ü r i c h 9 (SHAB. Nr. 265 vom 11. November 1948,
Seite 3058), Eisen-, Stahl- und Metallkonstruktionen usw. In den
Verwaltungsrat ist ohne Zeichnungsbefugnis gewählt worden Therese Schäppi,
geb. Stöckli, von Oberrieden (Zürich), in Zürich.

13. April 1949.
Konsumverein Wetzikon und Umgebung, in W e t z i k o n, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 10 vom 14. Januar 1946, Seite 131). Die Unterschrift von Heinrich

Bohli ist erloschen.
13. April 1949. Schreinerei.

Josef Eck, in Zürich (SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1927, Seite 138),
Schreinerei. Diese Firma ist infolge Geschäftsüberganges erloschen.

13. April 1949. Damenhüte usw.
Erich Hallheimer, in Zürich (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1948, Seite
392), Fabrikation von und Handel mit Damenhüten usw. Diese Firma ist
infolge Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die
neue Kollektivgesellschaft «Erich Hallheimer & Co.», in Zürich 2, erloschen.

13. April 1949. Damenhüte, Waren aller Art.
Erich Hallheimer & Co., in Zürich 2. Unter dieser Firma sind Erich
Hallheimer, von Zürich, in Zürich 2, und Alfred Gut, von St. Gallen, in
Zürich 7, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1949
begonnen und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Erich
Hallheimer», in Zürich, übernommen hat. Fabrikation von und Handel mit
Damenhüten sowie Import, Export und Kommission in Waren aller Art.
Gotthardstrasse 21.

13. April 1949. Schulmaterialien usw.
Franz Schubiger, in Winterthur (SHAB. Nr. 175 vom 28. Juli 1944,
Seite 1706), Fabrikation von und Handel mit Schulmaterialien usw.
Einzelprokura ist erteilt an Emma Zimmermann, von Homburg (Thurgau), in
Winterthur.

13. April 1949.
A.-G. Hotel Eden au Lac, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 152 vom 2. Juli 1948,
Seite 1866). Dem Verwaltungsratsmitglied Dr. iur. Emil Braun, von und in
Zürich, ist Kollektivunterschrift zu zweien erteilt.

13. April 1949.
INTERGROS Aktiengesellschaft für Engros-Handel, in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 12 vom 16. Januar 1948, Seite 146), Durchführung von Engros-Han-
delsgeschäften jeglicher Art. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an
Hans Langhard, von Zürich, in Meilen.

13. April 1949. Damenblusen, Damenkleider usw.
Jaro A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 146 vom 25. Juni 1948, Seite 1790),
Fabrikation von und Handel mit Damenblusen, Damenkleidern usw. Die
Prokuristin Hella Jacobsohn hat infolge Verheiratung den Familiennamen
Riedle und das Bürgerrecht von Zürich erhalten.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

12. April 1949. Getränke.
Brama A.G., in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und
Statuten vom 8. April 1949, besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt die Getränkefabrikation. Das voll liberierte Aktienkapital

beträgt Fr. 95 000, eingeteilt in 95 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 1000; Fr. 20 000 sind bar einbezahlt worden. Die Gesellschaft erwirbt
von Walter Lipp und Albert Mäder, beide in Bern und nachgenannt, laut
Sacheinlagenverzeichnis vom 8. April 1949 Aktiven (Postscheck, Kaution-

Telephonamt, Studer-Reklame, Maschinen und Betriebsmaterial, Installationen,

Bureaueinrichtung und Umbau), im Betrage von Fr. 76 300, ohne
Passiven., Dafür erhalten die Sacheinleger Walter Lipp 25 und Albert Mäder
50 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000 zusammen Fr. 75 000. Die verbleibende
Restanz von Fr. 1300 bleibt die Aktiengesellschaft den beiden Sacheinlegcrn
schuldig. Die Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief oder gegen Empfangsschein. Alle Bekanntmachungen
erfolgen durch das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm ani
Albert Mäder, von Steffisburg, in Bern, Präsident; Walter Lipp, von Zürich,
in Bern, Vizepräsident, und Ernst Ingold, von Heimenhausen, in Herzogen-
buchsee. Der Präsident des Verwaltungsrates Albert Mäder zeichnet mit je
einem der übrigen Verwaltungsräte Walter Lipp und Ernst Ingold kollektiv
zu zweien. Die Firma erteilt Prokura an Andre Flisch, von Scheid (Graubünden),
in.Horgen. Er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates.
Geschäftslokal: Ostermundigenstrasse 34 a (in gemieteten Räumen).

Bureau Burgdorj
12. April 1949.

Eisenbahner Bau- und Wohngenossenschaft Lerchenbühl Burgdorf, in
Burgdorf (SHAB. Nr. 193 vom 19. August 1948). Zum Präsidenten der
Verwaltung wurde der bisherige Vizepräsident Und Kassier Johann Rufer,

von Lyss, in Burgdorf, gewählt, und zum Vizepräsidenten der
Verwaltung Paul Brunner, von Ölten, in Burgdorf. Dem Buchhalter Walter
Schaerr wurde als weitere Charge diejenige des Kassiers übertragen. Die
Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Sekretär,
dem Buchhalter oder dem Kassier.

Bureau de Saignettgier (district des Franches-Monlagnes)
30 mars 1949. Horlogerie.

Paul Bolllat, Les Breuleux, fabrication d'horlogerie (FOSC. du 13 octobre
1911, N° 254, page 1710). La raison est radiäe pour cause de remise de la
fabrication ä ses fils «Wilhelm Boillat», ajj Noirmont, et «Fluvius Boillat,
Fludo Watch», aux Breuleux, qui reprennent l'actif et le passif de la raison
radiäe dans la proportion de un tiers et deux tiers.

30 mars 1949. Horlogerie.
Wilhelm Boillat, au Noirmont. Le chef de la raison individuelle est Wilhelm
Boillat, de La Chaux-des-Breuleux, au Noirmont, qui continue la fabrication
d'horlogerie de la raison radiäe «Paul Boillat», aux Breuleux en reprenant
un tiers de l'actif et du passif. Fabrication d'horlogerie, terminage, achat et
vente de montres.

30 mars 1949.
Fluvius Boillat, Fludo Watch, aux Breuleux. Le chef de la raison individuelle
est Fluvius Boillat, de La Chaux-des-Breuleux, aux Breuleux, qui continue la
fabrication d'horlogerie de la raison radiäe «Paul Boillat», aux Breuleux,
en reprenant deux tiers de l'actif et du passif.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (district de la Gläne)

Rectification.
Soeiätä de laiterie de Chätelard le Haut, au Chätelard, soeiätä cooperative

(FOSC. du 14 fävrier 1949, N° 37, page 431). L'ancienne raison
sociale etait «Soeiätä des produeteurs de lait de Chätelard le Haut».

' 5 avril 1949.
Soeiätä de laiterie de Romont, ä Romont, soeiätä cooperative (FOSC. du
24 fävrier 1947, N° 45, page 531). Alexandre Margueron, de Villaraboud, ä
Romont (Fribourg), est president; Robert Python (däjä inscrit) est secretaire.

La signature de Sulpice Davet est radiee. La soeiätä reste engagäe
par la signature collective ä deux du president et du secretaire.

5 avril 1949. Boulangerie, epicerie.
Thäophile Verdon-Robatel, ä Torny-le-Grand, boulangerie-epicerie
(FOSC. du 2 octobre 1947, N° 230, page 2879). La raison est radiäe par
suite de remise de commerce.

5 avril 1949.
Soeiätä de laiterie d'Hennens, ä Hennens, societe cooperative (FOSC.
du 5 novembre 1947, N° 259, page 3273). A son assemble du 26 fävrier
1949, la soeiätä a modifiä son comitä par suite de la dämission du president

Leon Demierre, dont les pouvoirs sont äteints. Par ailleurs, la soeiätä
a däcidä de porter k 5 les membres du comitä. Victor Reynaud (dejä
inscrit) est president; Camille Mugny, de et ä Hennens, secretaire. La soeiätä
reste engagäe pa^ la signature collective ä deux du president et du secretaire.

6 avril 1949. Ferblanterie, etc.
Emile Forney, ä Romont. Le titulaire de la raison est Emile Forney,
de et ä Romont (Fribourg). Ferblanterie et appareillage.

12 avril 1949. Epicerie, mercerie.
Päclat Raymond, ä Chätonnaye. Le titulaire de la raison est Raymond
Päclat, de et ä Chätonnaye. Epicerie, mercerie.

12 avril 1949.
Syndicat d älevage de la Basse-Gläne, ä M i d d e s, soeiätä cooperative
(FOSC. du 14 janvier 1938, N° 136, page 1315). A son assemblee du 2,Janvier

1949, la soeiätä a adopte de nouveäux Statuts conformes au droit
actuel des obligations. Les publications se feront dans la Feuille offi-
cielle du canton de Fribourg, celles qui sont exigäes par la loi auront lieu
dans la Feuille officielle suisse du commerce. Leon Päclat, de et ä Middes,
est president; Läon Page, de et ä Chätonnaye, vice-president; Pierre Kern,
de Fribourg, ä Middes, secretaire. Les pouvoirs d'Alfred Fragniäre et de
Marius Juriens sont äteints. La soeiätä reste engagäe par la signature
collective ä deux du Präsident ou du vice-präsident et du seerätaire.

12 avril 1949.
Syndicat d'elevage de la race tachetäe rouge de Villarsiviriaux, ä V i 11 a r-
s i v i r i a u x, soeiätä cooperative. Sous cette raison sociale s'est consti-
tuäe, le 4 fävrier 1948, une soeiäte cooperative. Son but est d'encourager
l'amälioratiön de la race tachetäe rouge. Le syndicat est affiliä aux
federations cantonale et suisse des syndicats d'älevage de la race tachetäe
rouge. Les engagements du Syndicat sont garantis tout d'abord par sa
fortune. Si un däcouvert subsiste, les membres en sont personnellemeut et
solidairement responsables. Les publications se feront dans la Feuille
officielle du canton de Fribourg, Celles qui sont exigäes par la loi, dans la
Feuille officielle suisse du commerce. Le comitä est composä de 5 ä 7
membres. La soclätä est engagäe par la signature collective ä deux du
Präsident ou du vice-präsident et du seerätaire. Adolphe Haueter, de Langnau

(Berne), ä Villarsiviriaux, est Präsident; Eugäne Berset-Mollard, de
et k Villarsiviriaux, vice-präsident; Joseph Berset, de et ä Villarsiviriaux,
seerätaire,

12 avril 1949.
Soeiätä Immobiliäre de Romont SA en liquidation, ä Romont, soeiätä
anonyme (FOSC. du 1er juillet 1946, N° 150, page 1970). La liquidation
ätant terminäe, cette raison est radiäe.
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St. Gallen — St-Gall — San Gallo
11. April 1949.

Zlrfass & Co. Brauerei, in Buchs, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 188
vom 13. August 1932, Seite 1957). Der unbeschränkt haftende Gesellschafter

Hans Zirfass ist infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Der noch verbleibende einzige unbeschränkt haftende
Gesellschafter Dr. Rudolf Zirfass ist nun in Buchs (St. Gallen) wohnhaft. Die
Kommanditärin Rosa Zirfass heisst nun infolge Verehelichung: Rosa von
Salis-Zirfass. Sie ist heimatberechtigt und wohnhaft in Maienfeld (Grau-
biinden).

11. April 1949.
Weinhandels A.-G., in Buchs (SHAB. Nr. 187 vom 13. August 1945,
Seite 1938). Die Kollektivprokura von Ulrich Bemegger ist erloschen.

11. April 1949. Zimmerei, Schreinerei.
Gebr. Hälg, in Oberbüren. Viktor Hälg und Meinrad Hälg, beide von
und in Oberbüren, haben unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft
gegründet, welche am 1. November 1941 ihren Anfang nahm. Zimmerei,
Bauschreinerei. Sonnenthal.

11. April 1949. Gasthaus, Bäckerei.
Willy Hutter, z. Adler, in Oberhelfeiischwil. Inhaber der Firma ist
Willy Hutter-Göggel, von Diepoldsau, in Oberhelfenschwil. Betrieb des,
Gasthaus und Bäckerei «Zum Adler», Dorf.

11. April 1949. Chemische Produkte.
J. Thalmann, in Oberbüren. Inhaber der Firma ist Jakob Thalmann,
von Horben und Wiezikon (Thurgau), in Oberbüren. Verkauf von chemischen

Produkten. Sonnenlhal.
11. April 1949. Tuchwaren, Schuhwaren usw.

G. Honegger-Wälte's Erben, in Wald-Schöngrund, Gemeinde St. Peterzell,
Handel mit Tuch-, Manufaktur- und Schuhwaren (SHAB. Nr. 181

vom 5. August 1948, Seite 2184). Die Kollektivgesellschaft ist infolge
Auflösung und durchgeführter Liquidation erloschen.

11. April 1949. Waren aller Art.
Versandhaus «HOGAL» Lilly Hollenstein-Ogg, in St Gallen. Inhaberin
ist mit Zustimmung des Ehemannes Lilly Hollenstein-Ogg, von Mosnang,
in St. Gallen. Einzelprokura wird erteilt an Hans Hollenstein, von
Mosnang, in St. Gallen. Handel mit Waren aller Art. Speisergasse 26.

11. April 1949.
Xaver Wick, Autotransporte, in R h e i n e c k. Inhaber der Firma ist Xaver
Wiek, von Zuzwil, in Rheineck. Autotransporte, Thalerstrasse 324.
(Eintragung von Amtes wegen gemäss Art. 57 Abs. 4 HRegV.)

12. April 1949. Oele, Wachse, Garage usw.
Sylvester Schaffhauser A.-G. Gossau, in G o s s a u, Import, Export von und
Handel mit Mineralölen, pflanzlichen und tierischen Oelen, Fetten, Wachsen,

Harzen, Drogen, Fabrikation von und Handel mit chemisch-technischen

Produkten aller Art, Garage, Autoreparaturen usw. (SHAB. Nr. 200
vom 27. August 1948, Seite 2359). An der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 31. März 1949 wurde das Grundkapital von Fr. 150 000 auf
Fr. 500 000 erhöht durch Neuausgabe von 350 Namenaktien zu Fr. 1000,
welche durch Bareinzahlung voll liberiert sind. Die Statuten wurden
entsprechend revidiert. Das Grundkapital beträgt nun Fr. 500 000, eingeteilt
in 500 auf dep Namen lautende, volleinbezahlte Aktien zu Fr. 1000.
Sylvester Schaffhauser sen., Präsident sowie Dr. Gion B. Giger und Josef
Schmid-Lütschg sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt:
Dr. Sylvester Schaffhauser, Präsident, von Oberbüren, in Gossau. (St. Gallen)

; Dr. Hans Lehner, Vizepräsident, von Rorschacherberg, in Gossau •

St. Gallen); Edwin Straessle,. Protokollführer, von Lütisburg, in Gossau:
(St. Gallen); Dr. Heinrich Bütlcr, von Stein a. Rh., in Schaffhausen; Robert j

Staerkle, von Gaiserwald, in Gossau (St. Gallen). Präsident, Vizepräsident '

und Protokollführer führen je zu zweien Kollektivunterschrift. Die
Kollektivprokura von Edwin Straessle ist damit erloschen.

12. April 1949. Metzgerei.
Louis Graf, in E g g e r s r i e t. Inhaber der Firma ist Louis Graf, von
Wattwil, in Eggersriet. Metzgerei.

12. April 1949. Chemisch-technische Produkte, Handtücher usw.
Hermann Birnstiel, in Thal (Freibach), chemisch-technische Produkte,
Hand- und Scheuertücher (SHAB. Nr. 81 vom 6. April 1933, Seite 846).
Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

12. April 1949. Treuhand, Liegenschaften.
Bureau John Wehrli, in Heerbrugg, Gemeinde A u. Inhaber der Firma ist
John Wehrli. von Saas (Graubünden), in Heerbrugg, Gemeinde Au.
Treuhand- und Liegcnschaftsvermittlungs-Bureau. Rheinstrasse 912.

12. April 1949.
Geflügelfarm «Alvier» Ulrich Eggenberger, in Grabs (SHAB. Nr. 256
vom 1. November 1946, Seite 3191). Die Firma ist infolge Gründung einer
Kollektivgesellschaft erloschen.

12. April 1949.
Geflügelfarm «Alvier» Ulrich Eggenberger & Co., in Grabs. Ulrich
Eggenberger, Vater und Ulrich Eggenberger, Sohn, beide von und in Grabs,
haben unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft gegründet, welche
am 1. Januar 1949 ihren Anfang nahm. Geflügelzucht. Kiesfang, Stauden.

12. April 1949. Bauunternehmung.
Fritz Giezendanner, in Ebnat, Hoch- und Tiefbau (SHAB. Nr. 141 vom
21. Juni 1937, Seite 1435). Die Firma ist infolge Gründung einer
Kommanditgesellschaft erloschen.

12. April 1949. Bauunternehmung.
Fritz Giezendanner & Co., in Ebnat. Fritz Giezendanner jun., von Kappel
(St. Gallen), in Ebnat; Fritz Giezendanner sen., von Kappel (St. Gallen),
in Ebnat, und Jakob Rüesch-Giezendanner, von Bronschhofen, in Ebnat,
haben unter obiger Firma eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1949 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Fritz Giezendanner jun. Kommanditäre sind: Fritz Giezendanner

sen., mit einer Kommandite von Fr. 20 000 und Jakob Rüesch-
Giezendanner, mit einer Kommandite von Fr. 10 000. Die Kommanditen sind
durch Verrechnung liberiert. Hoch- und Tiefbau. Hof.

12. April 1949.
Jakob Baumann Handels- u. Kundenmühle, in O b e r r i e t (SHAB. Nr. 295
vom 17. Dezember 1946, Seite 3661). Ueber den Inhaber der Firma wurde
durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums Unterrheintal am 6. März
1948 der Konkurs eröffnet, das Verfahren jedoch mit Verfügung des
gleichen Richters vom 13. März 1948 mangels Aktiven eingestellt. Wegen
Aufgabe des Geschäftsbetriebes und Wegzuges des Inhabers wird die Firma
von Amtes wegen gelöscht.

12. April 1949. Holzhandel.
L. Wick, in W i 1. Inhaber der Firma ist Leo Wiek, von Bronschhofen, in
Wil (St. Gallen). Holzhandel. Neulandstrasse 21.

Graubünden — Grisons — Grigioni
12. April 1949. Hotel.

Bircher Höhenstation, in Davos-Platz, Betrieb des Hotel «Viktoria»
als Diäthotel (SHAB. Nr. 209 vom 8. September 1947, Seite 2599). Ueber
diese Firma ist am 4. April 1949 der Konkurs eröffnet worden.

12. April 1949.
Viehzuchtgenossenschaft Avers-Obertal, in Avers-Obertal (SHAB.
Nr. 240 vom 8. Oktober 1947, Seite 3015). Aus dem Vorstand ist Anton
ßtoffel-Rostetter ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurde als Kassier gewählt Christian Safier 12, von Avers-Juppa, in Avers-
Obertal. Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident
kollektiv mit dem Kassier.

12. April 1949. Gasthaus.
Hans Dietrich's Erben, in Z i z e r s, Betrieb des Gasthauses «Zum Löwen»
(SHAB. Nr. 186 vom 11. August 1948, Seite 2237). Aus dieser
Kollektivgesellschaft ist die Gesellschafterin Christina Dietrich ausgeschieden. Di$
beiden übrigen Gesellschafterinnen führen das Gesellschaftsverhältnik
in unveränderter Weise weiter.

12. April 1949. Wein.
M. Baselgia, in C h u r, Weinhandlung (SHAB. Nr. 218 vom 17. September
1940, Seite 1675). Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

12. April 1949. Coiffeurgeschäft usw.
Franz Kaiser, Zweigniederlassung in Flim s-Waldhaus, Coiffeur,
Parfümerie und Zigarren en gros (SHAB. Nr. 13 vom 18. Januar 1932,
Seite 131), mit Hauptsitz in Ilanz. Die Firma wird infolge Aufhebung der
Filiale gelöscht.

12. April 1949. Hotel usw.
Joh. B. Jacomet, in A r o s a, Hotel- und Restaurationsbetrieb Hotel «Eden»
(SHAB. Nr. 65 vom 19. März 1945, Seite 639). Die Firma ist infolge
Verkauf des Hotels erloschen.

12. April 1949.
Bündnerische Bauernhilfskasse, in C h u r, Genossenschaft (SHAB. Nr. 297
vom 18. Dezember 1944, Seite 2775). Aus dem Vorstand sind Dr. Andreas
Gadient, Peter Perini, Christian Caflisch und Joos Andrea ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. An ihrer Stelle wurden in den Vorstand
neu gewählt: Konrad Bärtsch, von Furna, in Igis; Dr. Alois Brügger, von
Churwalden, in Chur; Martin Walkmeister, von Peist, in Landquart,
Gemeinde Igis, und Emil Schmid, von und in Flims. Die Unterschrift führen
der Präsident und der Vizepräsident kollektiv oder jeder kollektiv mit
einem weiteren Mitglied des Vorstandes.

12. April 1949.
Darlehenskasse Jenins, in J e n i n s (SHAB. Nr. 134 vom 11. Juni 1948,
Seite 1634). Aus dem Vorstand ist ausgeschieden Peter Rieder; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand gewählt als Aktuar
Jakob Senti-Schnell, von und in Jenins. Die Unterschrift führen der
Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv je zu zweien.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

12 avril 1949. Transports.
Däcoppet et fils, ä P r i 11 y, transport professionnel de personnes par
automobiles, soci6t6 en nom collectif (FOSC. du 17 octobre 1947, page 3056).
La societe est dissoute par suite de decös de l'associe Alexis DScoppet,
L'actif et le passif sont repris par la raison individuelle «F. Decoppet»,
ä Prilly. La liquidation etant terminee, la raison est radiee.

12 avril 1949. Transports.
F. Decoppet, ä Prilly. Le chef de la maison est Fernand Decoppet, alliö
Thommen, de Suscövaz (Vaud), ä Lausanne, qui a repris l'actif et le passif
de la societe en nom collectif «Döcoppet & fils» radi6e, ä Prilly. Transport
professionnel de personnes par automobiles. Campagne de Perreaz.

12 avril 1949. Boucherie, etc.
A. Cramatte-Hänni, ä Lausanne, boucherie-charcuterie (FOSC. du
10 juin 1943). La raison est radi6e par suite de remise de commerce.

12 avril 1949. Produits bruts et manufactures.
Foma S.A., ä Lausanne, produits bruts et manufactures (FOSC. du
21 mai 1948, page 1412). Les bureaux sont transfers: avenue Bellefontaine

4 (dans les locaux de la soci6t6).
12 avril 1949. Participations, etc.

Turly S.A., ä Lausanne. Suivant proces-verbal authentique et Statuts
du 8 avril 1949, il a '£t6 constituG, sous cette raison sociale, une societe
anonyme ayant pour but l'acquisition et l'administration de participations

quelconques ä des entreprises commerciales, industrielles ou finan-
ciöres situ6es hors du canton de Vaud, ainsi que la gestion de patrimoines
de toute nature. Le capital est de 50 000 fr., divisö en 50 actions au por-
teur de 1000 fr., entiörement liberies. Les publications sont faites dans ha

Feuille officielle suisse du commerce. Les actionnaires sont convoquSs par
insertion dans ce journal ou par lettre recommandöe lorsque tous leurs
noms et adresses sont connus. Le conseil d administration est compose d'un
ou de plusieurs membres. Est nomme seul administrateur avec signature
individuelle Albert Perrin, de et ä Lausanne. Bureau: place St-Frangois 2
(chez Societe Fiduciaire Lemano).

Bureau d'Orbe
12 avril 1949.

Caisse de credit mutuel de Bavois, ä B a v o i s, soeiöte cooperative (FOSO»
du 23 avril 1947, N° 93, page 1102). Le secretaire Georges Rochat, dömis-
sionnaires, dont les pouvoirs sont radies, est remplacö par Albert Favrft
de et ä Bavöls (actuellement membre). Le president, le vice-president ei
le secretaire signent collectivement ä deux.

Bureau (TYverdon
12 avril 1949. Hotel.

Louis Moullet, ä Yverdon, exploitation de l'Hötel du Port (FOSC. d\}
9 juin 1948, page 1613). Cette raison est radiee par suite de remise de
commerce.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

7 avril 1949. Trousseaux, laines.
Jago, Otto Jaeger, k La Chaux-de-Fonds, commerce de trousseaux,
bonneterie, laines (FOSC. du 28 octobre 1948, N° 253). La raison est radiee,
la suite des affaires ötant reprise par la raison «Jago, Otto Jaeger, Max
Frieder succ.», k La Chaux-de-Fonds, inscrite ci-aprös.

7 avril 1949. Trousseaux, laines, etc.
Jago, Otto Jaeger, Max Frieder succ., äLaChaux-de-Fonds. Le chef
de la raison est Max Frieder, de Wyssachen (Berne), k Cortöbert. Cette
raison reprend la suite des affaires de la maison «Jago, Otto Jaeger»,
k La Chaux-de-Fonds, radiöe ci-dessus. Jaquet-Droz 50. Commerce de
trousseaux, bonneterie, laines.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)
12 avril 1949. Horlogerie, lunetterie, etc.

William Chopard-Jeanrenaud, 4 F1 e u r i e r, horlogerie, lunetterie et autre®
articles d'optique (FOSC. du 16 fevrier 1934, N° 39, page 427). La raison
est radiöe par suite du döcös du titulaire. L'actif et le passif sont repri®
par la maison «Vve William Chopard-Jeanrenaud», ä Fleurier, ci-aprös
inscrite.
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12 avril 1949. Horlogerle, bijouterie, etc.
Vve William Chopard-Jeanrenaud, ä Fleurier. Le chef de la maison est
VT0 Elisa Chopard, nöe Jeanreuaud, de Sonvilier et Tramelan-Dessus, ä
Fleurier. La raison reprend l'actif et le passif de la maison «William
Chopard-Jeanrenaud», k Fleurier, ci-dessus radi6e. Horlogerie, bijouterie, or-
fövrerie. Rue de la Plaee 'd'armes 3.

Genf — Geneve — Ginevra
11 avril 1949. Cafd-brasserie-restaurant.

Ed. Meier, k Genöve, cafö-brasserie-restaurant, ä l'enseigne: «Brasserie de
l'Univers » (FOSC. du 30 avril 1948, page 1225). La raison est radiee par suite
de remise d'exploitation.

11 avril 1949.
Transports Henri Chaudet, ä Genöve. Le clief de la maison et Auguste-Henri
Chaudet, de Bougy-Villars (Vaud) et de Meyrin, ä Genöve. Entreprise de
transports de marchandises par camions-automobiles. Rue du Löman 20.

11 avril 1949.
Manufacture de pendulettes Rosemont, Arthur Imhof, Gen&ve, ä Geneve. Le
chef de la maison est Arthur-Emile Imhof, de Iffwil (Berne), ä La Chaux-de-
Fonds, separd de biens de Berthe-Edith, nee Jaquet. Achat, fabrication et
vente de pendules, pendulettes, ömaux d'art et reveils en tous genres. Avenue
de Rosemont 10.

11 avril 1949. Menuiserie, charpcnte, etc.
Joseph Blanchettl, ä Versoix, entreprise de menuiserie, charpente et travaux
en bätiments (FOSC. du 29 mai 1941, page 1039). La raison est radiee par suite
du decfes du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison « Bianchetti-
Rosset», ä Versoix, ci-aprös inscrite.

11 avril 1949. Charpente et menuiserie.
Bianchetti-Rosset, ä Versoix. Le chef de la maison est veuve Marie-Augustine
Bianchetti, n6e Rosset, de et ä Versoix. La maison reprend l'actif et le passif
de la maison « Joseph Bianchetti i>, ä Versoix, ci-dessus radiöe. Procuration
individuelle est conferee ä Charlotte-Andree-Blanche Besson, n6e Bianchetti,
de Chapelle (Vaud), ä Versoix, et ä Maurice-Fran^ois-Joseph Bianchetti, de
et ä Versoix. Entreprise de charpente et menuiserie. Avenue Adrien-Lachenal.

11 avril 1949.
Socl6t6 de Placements Moblliers et Immoblllers, ä Geneve, soeiete anonyme
(FOSC. du 3 fevrier 1948, page 345). Nouvelle adresse: rue d'ltalie 9 (en les
bureaux de la « Soeiete Fidueiaire Romande Ofor S.A.»

11 avril 1949. Fruits, legumes, etc.
Socl6t6 Anonyme Paul Vannay et Fils, k Genöve, importation, exportation
et commerce de tous fruits et legumes, etc. (FOSC. du 29 octobre 1946, page
3154). Les pouvoirs conferes ä Paul Vannay fils, directeur, sont öteints.

11 avril 1949.
Soeiete Immobilere du Home de la Gare, ä Genöve, soeiete anonyme (FOSC.
du 6 ddeembre 1943, page 2709). Le conseil d'administration est actuellement
compos6 de Pierre Choisy, president, de et ä Genfeve, et Edouard Dumont,
secretaire, d'Avusy, k Cologny, lesquels signent individuellement. L'adminis-
trateur Georges Capitaine a demissionne; ses pouvoirs sont eteints. Nouvelle
adresse: rue de la Corraterie 20 (regie Choisy et Dumont).

11 avril 1949.
Teinturerle Voltaire S.A., k Genäve (FOSC. du 27 juillet 1948, page 2097).
David Moriaud, de Carouge, a et6 nomme unique administrateur; il signe
individuellement. L'administrateur Charles Wille est demissionnaire; ses pouvoirs
sont öteints.

11 avril 1949.
Soci6t£ des Immeubles de la Clt6, ä Geneve, soeiötö anonyme (FOSC. du
4 aoüt 1948, page 2174). L'administrateur Aime Turrian, secretaire, est decedd;
ses pouvoirs sont eteints. Pierre Belloni (inscrit jusqu'ici comme president),
reste seul administrateur et signe dorenavant individuellement. Nouvelle
adresse s rue Bovy-Lysberg 9 (regie Bernard et Corthay).

11 avril 1949. Pension-famille.
Melles S. et A. Long, ä Gendve, pension-famille, socidte en nom collectif
fFOSC. du 18 avril 1944, page 880). La soeiete est dissoute par suite du ddeds
de l'associee Sophie-Mathilde Long, survenu le 22 fdvrier 1949. La liquidation
dtant terminde, cette raison sociale est radide. L'actif et le passif sont repris
par l'associde restänte «Melle A. Long», ä Gendve, ci-apres inscrite.

11 avril 1949. Pension-famille.
Melle A. Long, ä Gendve. Le chef de la maison est Addle-Caroline Long, de
et ä Gendve. La maison a repris, depuis le 22 fdvrier 1949, l'actif et le passif
de la socidtd en nom collectif«Melles S. et A. Long », k Gendve, radiee. Pension
famille. Rue St-Victor 6.

Eidgenössisches Amt fflr geistiges Eigentum

Bureau föderal de la proprio intellectuelle — Officio federate della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 128495. Hinterlegungsdatum: 5. April 1949, 15 Uhr.
Leon Rosengarten, Flüelastrasse 6, Zürich 9 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ueberhösli, Spielhösli, Blüsli und andere Textilartikel.

Nr. 128496. Hinterlegungs datum i 18. März 1949, 18 Uhr.
Leon Rosengarten, Flüelastrasse 6, Zürich 9 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ueberhösli, Spielhösli, Blüsli und andere KinderartlkeL

Nr. 128497. Hinterlegungsdatum: 21. März 1949, 19 Uhr.
Nunzlo Trovato Gaspare, Gerbergasse 77, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kosmetische Produkte, insbesondere Körperreinigungsmittel.

u Tro Ga

N° 128498. Date de depöt: 24 mars 1949, 15 h.
L. E. Michel S.A., route de Lausanne, Prllly (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Boisson k base de Fendant et de jus de cassis.

FEN-DAN-K-6

Nr. 128499. Hinterlegungsdatum: 28. März 1949, 14 Uhr.
Meyerhans Produkte AG., Industriestrasse, Welnfelden (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bäckerei- und Konditoreihilfsstoffe, Stabilisier- und Emulgiermittel für
Speise-Eis.

FRIOLIS
Nr. 128500. Hinterlegungsdatum: 25. März 1949, 14 Uhr.

Gütermann & Co., Claridenstrasse 25, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Textil- und Nähfaden aller Art.

MERVEILLE
Nr. 128501. Hintcrlegungsdatum: 28. März 1949, 19 Uhr.

Fabbrlca dl Argenteria Broggl-Fratelll Broggl, via Olivari 3, Malland
(Italien). —Fabrik- und Handelsmarke.

Besteck und Geschirr.

@F.BR0GGI

Nr. 128502. Hinterlegungsdatum: 28. März 1949, 19 Uhr.
Ernest A. Stlenen, Hunters Point Avenue 20, Queens, New York (Ver.
Staaten von Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Färbemaschinen, Trockenapparate und Extraktionsapparate.

Obetmafet
N° 128503. Data di deposito: 30 marzo 1949, ore 10.

Ermlnio Lamberti, piazza S. Antonio, Locarno (Svizzera).
Marca di fabbrica.

Biscotti.

A
Nr. 128504. Hinterlegungsdatum: 31. März 1949, 16 Uhr.

Albert Wieser, Konkordiastrasse 29, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bett- und Aussteuerwäsche und buntgewebte Taschentücher.
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N° 128505. Date de depöt: leravril 1949, 18 h.
Vacuum Oil Company AG., Spiegelgasse 4, Bäle (Suisse). — Marque de
fabriquc et de commerce. — Rcnouvellement avec extension de l'indica-
tion des produits de la marque N° 70158. Le delai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 1er avril 1949.

Huiles, graisses et cires en tous genres et produits similaircs employes pour
le graissage, l'öclairage, le chauffage ou comme carburants, ainsi que les essences
et autres produits generateurs de force motrice; appareils et accessoires pour
le transport, l'emmagasinage, le filtragc et la distribution des produits ci-
dessus; produits d'entretien tels que substances pour lessiver, blanchir, net-
toyer et detacher; produits pour la protection de tous objets ou pour rendre

possible ou favoriser leur conservation.

MOBILGREASE
N° 128506. Date de depöt: leravril 1949, 18 h.

Vacuum Oil Company AG., Spiegelgasse 4, Bile (Suisse). — Marque de
fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension de l'indica-
tion des produits de la marque N° 70791. Le delai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 1er avril 1949.

Iluilcs, graisses et cires en tous genres et produits similaires employes pour
le graissage, l'eclairage, le chauffage et comme carburants ainsi que les essences
et autres produits generateurs de force motrice; appareils et accessoires pour
le transport, l'emmagasinage, le filtrage et la distribution des produits ci-
dessus; produits d'entretien tels que substances pour lessiver, blanchir, net-
toyer et detacher; produits pour la protection de tous objets ou pour rendre

possible ou favoriser leur conservation.

MOBILGAS
N° 128507. Date de depöt: 2 avril 1949, 5 h.

Dyna S.A., passage du Cardinal, Fribourg (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Denrees alimentaires de toutes sortes, fraiches et conservees.

DES LYS

N° 128508. Date de depöt: 6 avril 1949, 9 h.
Täte & Lyle Limited, Cadogan Square 52, Londres S.W. (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
N° 70403. Le delai de protection resultant du renouvellement court depuis
le 6 avril 1949.

Sirop, dit sirop d'or.

Nr. 128509. Hinterlegungsdatum: 6. April 1949, 9 Uhr.
Freeman & Co. Limited, Long Acre 116, London W C (Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 69793. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 6. April 1949 an.

Substanzen gebraucht als Nahrungsmittel oder als Ingredienzien in Nahrungs¬
mitteln.

8EASLIC

Nr. 128510. Hinterlegungsdatum: 6. April 1949, 9 Uhr.
Christy and Company, Limited, Gracechurch Street 35, London E C

(Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke
Nr. 69671. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 26. März 1949 an.

Hüte, Mützen, Filzhüte und Helme.

Nr. 128511. Hinterlegungsdatum: 19. November 1948, 20 Uhr,
Konservesfabriken Rico A/S., Ringsted (Dänemark).
Fabrik- und Handelsmarke.

Nahrungsmittel, Büchsen-Konserven aller Art, Fleisch, Fische, Geflügel und
Wild, Fleischextrakte; eingemachte, getrocknete und gekochte Früchte und
Gemüse; Gelees, Konfitüren, Eier, Milch und andere Molkereiprodukte,
Speiseöle und -fette, Konserven, Pickels, Marmelade, Fruchtsäfte in rohem

und teilweise oder vollständig zubereitetem Zustand.

RICO
Nr. 128512. Hinterlegungsdatum: 19. November 1948, 20 Uhr.

Konservesfabriken Rico A/S., Ringsted (Dänemark).
Fabrik- und Handelsmarke.

Nahrungsmittel, Büchsen-Konserven aller Art, Fleisch, Fische, Geflügel und
Wild, Fieischextrakte; eingemachte, getrocknete und gekochte Früchte und
Gemüse; Gelees, Konfitüren, Eier, Milch und andere Molkereiprodukte,
Speiseöle und -fette, Konserven, Pickels, Marmelade, Fruchtsäfte in rohem

und teilweise oder vollständig zubereitetem Zustand.

Die Marke wird blau und rot ausgeführt.

Lfisehiuagen wegen Nieht-Erneaernng
Radiations pour cause de non-renouvellement

Im September 1928 eingetragene and am 9. April 1949 gelöschte Marken

Marqnea enregiströes en septembre 1928 et radiees le 9 avril 1949

67982 68050 68077 68116 68159 68238 68280 68342 68471
,67985 68051 68078 68117 68161 68239 68281 68347 68472
67995 68052 68079 68120 68162 68244 68284 68371 68474
68006 68055 68080 68124 68163 68245 68285 68375 68518
68008 68056 68082 68127 68164 68250 68286 68379 68520
68010 68058 68084 68128 68165 68259 68291 68380 68522
68014 68059 68086 68129 68171 68261 68292 68382 68523
68015 68064 68087 68131 68172 68269 68293 68383 68553
68016 68065 68090 68134 68173 68270 68312 68421 68708
68017 68068 68094 68135 68222 68271 68318 68459
68019 68069 68099 68136 68224 68272 68321 68160
68042 68070 68105 68143 68225 68273 68322 68461
68044 68071 68107 68146 68226 68276 68323 6S163
68045 68072 68108 68147 68227 68277 68329 68465
68048 68073 68111 68148 68236 68278 68331 68466
68049 68075 68115 68153 68237 68279 68338 68468

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Syndikat für Vieh- und Fieischwaren-Einfuhr, Zürich

Llquldatlons-Schuldenrul

Zweite Veröffentlichung
Laut Publikation im SHAB. N°67 vom 21. März 1949 befindet sich das

Syndikat für Vieh- und Fleischwaren-Einfuhr Zürich in Liquidation. Die
Gläubiger dieser Genossenschaft und deren Abteilung «Warengeschäfte Bern »

werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 30. Juni 1949 anzumelden.

Die Forderungseingaben sind zu richten an das'

Syndikat für Vieh- und Fleischwaren-Elnfuhr Zürich
In Liquidation.

(AA. 127a) Postfach Zürich 28, Fluntern.

Societe immobiliere de la Rue Locarno 1 S.A., Fribourg
Society immobiliere de la Rue Locarno 11 S.A., Fribourg

Liquidation et appel aux creanciers conformement aux articles 742 et 745 C.O.

1 Troisieme publication
Les personnes qui auraient öventuellement des cröances ä faire valoir

contre les Sociötös immobileres rue Locarno 1 et 11, S. A., & Fribourg,
sont priöes d'adresser leur requete dans le plus bref dölai au liquidateur
de ces deux sociötös qui est M. Georges Gaudard, bureau d'affaires, Pörol-
les 17, ä Fribourg. (AA. 105 *)

Fribourg, te 18 mars 1949. Le liquidateur.

v
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Aktiven

JHotor-Columbus AO. ffir elektrische Unternehmungen, Baden
Quartalsbilanz aut den 31. März 1949

(Veröffentlicht gemäss Vorschrift von Artikel 6 des Bundesgesetzes über die Banken und Sparkassen) Passiven

Kassa, Giro- und Postscheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen:

Aktien Fr. 93 758 089.30
Obligationen » 3 911 822.—

Fr.
183 302

1 867 746
72 777

1 335 300
461 860

97 669 911

Rp.
25
40
50
85

30

Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Obligationenanleihen
Sonstige Passiven
Grundkapital
Allgemeiner Reservefonds
Gewinnvortrag vom Vorjahr

'Fr.
899 098

4 092 157
23 450 000
7 084 282

55 250 100
11 620 000

1 976 945

Rp.
95
70

05

45

Verwaltungsgebäude
Andere Liegenschaften
Sonstige Aktiven

350 000
210 000

2 221 685 85
(AG. 15)

104 372 584 15 104 372 584 15 •

Attivo

Soeietä Elettrica Sopraeenerina, Uoearno
BUanelo al 31 dieembre 1948

approvato all'assemblea ordinarla degü azionlstl del 4 aprlle 1949 Passivo

Impianti di produzione e concessioni
Linee primane
Stazioni trasfonnatricl
Reti secondarie

Fr.
>

»

>

3 522 676.22
2 581 702.49
3 449 959.68
3 993 332.93

Magazzeno
Immobili
Contatori
Mobiii
Utensili, attrezzi e
Titoli
Cassa
Chegues postali
Debitori
Abbonati

Dare

Ammortamenti

istrumentl

Fr. 13 547 671.32
» 7 799 503.17

Fr.

5 748 168

496 847
475 000
342 004

1

1

1

248
9 935

42 301
824 609

Ct.

15

60

80

20
88
66
48

Capitale sociale
Fondo di riserva generale
Obbligazioni
Creditori
Banche
Utile netto

7 939 118 77

Conto profittl e perdlte al 31 dieembre 1948

Fr.
3 700 000

466 102
2 000 000

846 637
653 675
272 702

Ct.

95

13
80
89

7 939 118 77

Avere

Spese generali:
Imposte, tributi e compensi ai comuni
Diverse

Spese d'esercizio
Manutenzioni
Interessi
Interessi su obbligazioni
Acquisto energia
Ammortamenti
Utile netto

Fr. 558 329.83
» 459 901.—

tir. Ct.

1 018 230 83

423 826 05
404 064 79

18 803 10
70 000

958 585 05
472 099 40
272 702 89

3 638 312 11

Saldo esercizio precedente
Vendita energia e noleggio contatori
Affitti
Introiti diversi

(AG. 17)

Fr.
23 956

566 632
36 754
10 969

3 638 312

Ct.
16
20
50
25

11

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Der schweizerische Aussenhandel im ersten Viertel]ehr 1949

Wesentliche Verringerung des Passivsaldos bei rückläufiger Einfuhr pnd steigendem Exportwert gegenüber dem gleichen Vorjahrsquartal

Im allgemeinen war die Beschäftlgungslage in der schweizerischen Industrie im ersten
Quartal 1949 noch gut, wenn auch in gewissen Erwerbszweigen infolge Stromknappheit
zeitweilig zu namhaften Betriebseinschränkungen geschritten werden musste. Die Einfuhr
erreicht im Berichtszeitraum einen Wertbetrag In Höhe von 1051,6 Mio Fr. und hat sich
hierbei im Vergleich zur vorjährigen Parallelperiode dem Werte wie auch der Menge nach
um rund ein Viertel vermindert. Gewlchtsmässlg liegt indessen unsere Zufuhr immer noch
leicht über dein Volumen des letzten Vorkriegsjahres. Die Ausfuhr zeigt diesmal eine
Verschiebung zugunsten des Versandes hochwertiger Erzeugnisse. So bewegt sieh der derzeitige
Export bei gesunkenen Mengenumsätzen (— 12%) um 8,5% über dem im entsprechenden
Vorjahrszeitraum erzielten Erlös und hält sich dabei mit 810,2 Mio Fr. auf relativ hohem
Stand.

Entwicklung der Aussenliandelsbilauz

Einfuhr Ausfuhr Bilanz Ausfuhrwert
1.Vierteljahr Wagen zu Wertein Wagen zu Wertein -(-Aktivität in % des

101 Mio Fr. 101 Mio Fr. —Passivität Einfuhrwertes
Mio Fr.

1938 101 005 399,9 14 599 306,3 — 93,6 76,6
1945 10 387 99,0 2 603 199,9 + 100,9 201,9
1946 119 018 801,9 8 953 527,4 — 274,5 65,8
1947 140 789 1032,4 10 615 771,6 — 260,8 74,7
1948 226 461 1377,1 13 295 746,4 — 630,7 54,2
1949 103 933 1051,6 11 752 810,2 — 241,4 77,0

Zufolge der entgegengesetzten Wertbewegung bei Ein- und Ausfuhr ist die Im Berichtsquartal

ausgewiesene Passivität unserer Handeisbilanz im Betrage von 241,4 Mio Fr. um
389,3 Mio geringer als diejenige der vorjährigen Parallelzeit. Zu diesem erhebliehen Rückgang

sei indessen bemerkt, dass unser Aussenhandel Im ersten Quartal 1948 ein ausser-
gewöliniich hohes Biianzdefizit aufwies. Machte damals der Ausfuhrwert nurmehr etwas
über die Hälfte des Einfuhrwertes aus, so erhöhte sieh diese Quote im Durchschnitt der
Monate Januar bis März 1949 auf 77%, was dem Austauschverhältnis des entsprechenden
Zeitabschnittes von 1938 gleichkommt.

Die nachfolgende Graphik kennzeichnet die Entwicklung unseres auswärtigen Handels
seit Kriegsende.
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Der wertgewogene Mcngenlndex gibt an, auf welchem Niveau unser Warenaustausch
sich zurzeit bewegt, verglichen mit dem Aussenhandeisstand des letzten Yorkricgsjahres
(1938 100). In diesem index sind die vergieichsstörenden Preisschwankungen weitgehend
ausgeschaltet. Er trägt zudem der im Vergleich zur Vorkriegszeit stark veränderten
Warenzusammensetzung besser Rechnung, als dies bei einem reinen Mengenindex der Fall wäre.

Der vom vierten Quartal 1948 auf das erste Vierteljahr 1919 eingetretene saisonale
Rückgang tritt bei Ein- und Ausfuhr prägnanter in Erscheinung als vor Jahresfrist. Der
Importindex beläuft sich im Berichtszeitraum auf 121, was gegenüber dem Vorquartal einer
Abnahme uin rund 10% entspricht. Die Einfuhr übersteigt das Importvoiumcn von 1938
um ein Fünftel, wogegen diese Quote im ersten Vierteljahr 1948 (Index: 165) noch annähernd
zwei Drittel betrug. Das Absinken ist gegenüber beiden in Betracht fallenden Vcrgleichs-
perioden vornehmlich durch rückläufige Bezüge von Fertigwaren (Index: 129 gegen 156 im
Vorquartal und 211 im ersten Vierteljahr 1948) veranlasst. Der wertgewogene Exportmengen-
Index iiegt mit 113 um rund ein Viertel unter den im Mittel der Monate Oktober bis
Dezember erzielten Ergebnissen, hält sich aber — im Gegensatz zur Einfuhr — über dem Stand
des ersten Vierteljahres 1948 (106). Die im Vergleich zum Vorquartai resultierende
Abnahme umfasst aiic drei Hauptwarengruppen, wobei die Indexbewegung der Fabrikate
(117 gegen 155 im 4. Quartal 1948) für die Bestimmung des Gesamtausfuhrlndex am stärksten
Ins Gewicht fällt. Gegenüber dem ersten Vierteljahr 1948 verzeichnet dagegen der Index
der exportierten Fertigwaren einen Anstieg von 111 auf 117 im Berichtszeitraum. Indessen
hält sich der Exportmengenindex Im ersten Quartal 1949 wieder unter dem wertgewogenen
Index der Einfuhr, nachdem er diesen im Vorquartal vorübergehend überschritten hatte.

Die Aussenhandelsprclse (1938 100) verzeichnen in der Berichtsperiode In der Einfuhr
(Index: 238) und in der Ausfuhr (247) sinkende Tendenz, wobei die Rückgangsintensität Im
ersten Vierteljahr 1949 (Einfuhr: 10%, Ausfuhr: 26%) ausgeprägter war als vor Jahresfrist
(2 bzw. 16%). Der Preisabschlag umfasst bei der Einfuhr Lebensmittel (Index 296 gegen 312
Im vierten und 361 im ersten Quartal 1948), wogegen die Preise für eingeführte Rohstoffe
(233) und Fabrikate (205) sich in den oben angeführten Zeitabschnitten nahezu stabil hielten.
Bei der Ausfuhr (Index: 247) registrieren die den Preisindex entscheidend beeinflussenden
Fabrikate einen Rückgang von 276 Im ersten, bzw. von 261 im vierten Quartal 1948 auf 253
Im Berichtszeitraum, während die Preise für Lebensmittel (249) und Rohstoffe (199) gegen
Ende des ersten Vierteljahres 1949 leicht angezogen haben.

Einfuhr

Ueber unsere Einfuhr nach Hauptwarengruppen gibt die nachfolgende Tabelle Auf-
schiuss:

Lebens-, Genussund

Futtermittel
Rohstoffe Fabrikate

Wagen zu Werte In Wagen zu Werte In Wagen zu Werte In
10 t Mio Fr. 10 t Mio Fr. 10 t Mio Fr.

Quartalsdurchschnitt
1938 39 164 111,6 137 711 142,5 7 605 147,7

1. Quartal 1948 45 039 412,0 163 544 469,7 17 878 495,4
4. Quartal 1948 30 016 354,6 148 340 399,8 12 737 384,5
1. Quartal 1949 36 633 321,1 117 023 382,8 10 277 347,7

Mengen- und wertmässig unterschreiten die Importumsätze des ersten Quartais 1949
bei allen Hauptwarengruppen merklich die Vergieichsziffern der vorjährigen Paralielperiode.
Trotz rückläufiger Tendenz hält sich im nämlichen Zeitabschnitt die Zufuhr von Fabrikaten
Im Vergleich zu den quartaisdurchschnittilchen Mengenbetreffnissen des Jahres 1938 noch
auf relativ hohem Stand. Gegenüber dem vorangegangenen Vierteljahr sind lediglich Lebensmittel

dem Gewichte nach mit Mehrbezügen vertreten.

Der im Bereich der Lebens- und Genussmittel gegenüber dem Vorquartal eingetretene
Mengenzuwachs beruht weitgehend auf erhöhten Getreideimporten (Weizen, Mais und Gerste).
Die Bezugssteigerungen bei Orangen, Frischgemüsen und Fasswein sind als jahreszeitlich
bedingte Erscheinungen zu werten. Erheblich abgenommen haben dagegen unsere Ein-
deckungen mit frischen Tafeltrauben, Kastanien, Nüssen und Kartoffeln. Auch Reis,
Rohkaffee, Butter sowie Kristallzucker und Eier bleiben wesentlich hinter dem hohen Niveau
des Vorquartals zurück, wobei die Einfuhr der beiden letztgenannten Erzeugnisse sich auch
namhaft unter den vierteljährlichen Ergebnissen von 1938 bewegt. Demgegenüber sind
Rohzucker und Speiseöl in wesentlich vermehrtem Umfang hereingekommen.

Im Sektor der Roh- und Betriebsstoffe hat bei den Textilien Rohbaumwolle die hohen
Importbetreffnisse der Parallelzeit 1948 noch übertroffen, wogegen u. a. Zellulose für Kunstseide

und Rohwolle Bezugsminderungen aufweisen. Doch gestaltete sich die Versorgung mit
diesen beiden Rohstoffen auch im Vergleich zu normalen Zelten weiterhin reichlich. Dies
trifft auch für Baustoffe (Handelseisen für die Bau- und Maschinenindustrie, Eisenblech,
Bau- und Nutzholz, Kies und Sand) sowie für Rohaluminium zu, obwohl diese Waren im
Vergleich zum ersten Quartal 1948 erhebliche Minderumsätze verzeichnen. Wesentlich
gesunken Ist auch die Zufuhr von Faserstoffen zur Papierfabrikation, während unser Ausiand-
bezug von Rohblei sich auf ausgesprochen hohem Stand hält. Letzteres gilt auch für die
Einfuhr von Oeifrücliten und Kakaobohnen. Innerhalb der Betriebsstoffe stehen die gegenüber

dem Vorquartal eingetretenen Abnahmen bei Kohlen und Benzin mit der Saisontendenz
im Einklang. Indessen liegen die Lieferungen von Kohle beträchtlich unter den Umsätzen
der Paralielperiode 1948.

Die Einfuhr von Fabrikaten hat sich in absteigender Richtung bewegt. So haben
Maschinen (55,3 Mio Fr.) und Automobile (5499 Stück, 36,5 Mio Fr.) die Daten des ersten
Vierteljahres 1948 nicht mehr erreicht. Immerhin macht der wertmässige Anteil dieser
Erzeugnisse an unserer gesamten Fcrtlgwarenclnfuhr noch 26% aus, gegenüber 15% Im
Durchschnitt des letzten Vorkriegsjahrfünfts. Rückläufig waren ferner die Käufe von Instrumenten,
Apparaten und eisernen Röhren. Unter den Textillen figurieren Insbesondere Baumwollgarne

und -gewebe sowie Rohkammgarne mit namhaften Importeinbussen. Trotz sinkender
Tendenz übertrifft dagegen der Bezug von seidenen Strümpfen die Vorkriegsumsätze um ein
Mehrfaches. Demgegenüber hat sich diesmal die Zufuhr von Schuhen, auch verglichen mit
normalen Zeiten, erheblich vermindert, während die Lieferungen von ausländischen
Kautschukwaren lediglich gegenüber dem ersten und vierten Quartal 1948 wesentlich
zurückgegangen sind.

Ausfuhr

Ueber die Gliederung unserer Ausfuhr nach Hanptwarengruppen orientiert die bei-
gegebene Uebcrsiclit:

Lebens-, Genussund

Futtermittel
Rohstoffe Fdbrikate

Wagen zu Werte in Wagen zu Werte in Wagen zu Werte in
10t Mio Fr. 10 t Mio Fr. 10 t Mio Fr.

Quartalsdurchschnitt

1938 1 798 19,8 7 944 21,5 5 535 287,9
1. Quartal 1948 2 546 30,3 4 790 27,9 5 959 688,2
4. Quartal 1948 8 679 54,6 5 626 35,6 6 964 929.5
1. Quartal 1949 2 029 34,7 4 186 26,2 5 537 749,3

Der Versand industrieller Fertigwaren registriert gegenüber dem Vorquartal eine
namhafte Einbusse, übertrifft aber wertmässig noch beachtlich die Umsatzziffern des ersten
Vierteljahres 1948. Das nämiiehe Entwicklungsbild verzeichnen Lebensmittel. Der in diesem
Sektor gegenüber dem letzten Quartal des Jahres 1948 eingetretene starke mengeninässigc
Ausfall beruht ausschliesslich auf verminderten Lieferungen von Frischobst und Kartoffeln.
Innerhalb der Rohstoffe, weiche sich der Menge nach unter dem Niveau des Jahres 1938
halten, sind insbesondere Düngstoffc in wesentlich geringcrem Umfang zur Ausfuhr gelangt.
Dies trifft auch für Nutz- und Zuchtvieh zu, deren Ausfaii vor allem die Wertbewegung
entscheidend bccinfiusst hat.

Im Bereich der Textilindustrie bleibt der Absatz von Baumwoiigcwcbcn verglichen mit
den Ergebnissen des Vorquartals etwas im Rückstand und unterschreitet hierbei auch die
Umsätze des ersten Vierteljahres 1948. Demgegenüber hat sich der jcwcilcn gegen Ende der
Berichtsperiode bei Baumwollgarnen und Schappe beobachtete jahreszeitliche Anstieg stärker
durchgesetzt, wobei diese Erzeugnisse auch die Daten der vorjährigen Paralielperiode namhaft

überragen. Ebenfalls erheblich über den entsprechenden Vorjahrsbetreffnlsscn bewegt
sich sodann der Versand von Stickereien, Kunstseiden- und Zeilwollgarnen, Seiden- und
Kunstscidcnstoffcn, Woiigeweben sowie von Wirk- und Strickwaren. Nach dem wertgewogenen

Mengenindex steht hierbei die Ausfuhr der letztgenannten Warengruppe verglichen

mit 1938 verhältnismässig am höchsten. Im Vergleich zum vorangegangenen Quartal zeigen
dagegen die Verkäufe der vorgenannten Artikel fast durchweg relativ geringfügige Schwankungen.

Hutgefiechte haben die saisonalen Ausfuhrspitzen bereits in den beiden letzten
Jahresmonaten 1948 erreicht und halten sich im Berichtsquartal merklich unter den
Umsätzen der vorjährigen Paraliclzeit. Und bei Schuhen ist der gegenüber dem vorangegangenen
Vierteljahr für gewöhnlich einsetzende jahreszeitlich bedingte Auftrieb nur der Paarzahl
nach in Erscheinung getreten.

Auslandabsalz der Hauptlndustrlcn

Ausfuhrwerte

I.Quartal 4.Quartal I.Quartal

1948 1948

in Mio Fr.
Textilindustrie!

Baumwollgarne
Baumwollgewebe
Stickereien
Schappe
Kunstseiden- und Zellwollgarne
Seiden- und Kunstseidenstoffe
Seiden- und. Kunstseidenbänder
Rohkammgarne
Wollgewebe
Wirk- und Strickwaren

Hutgcflcchtindustrie

Schuhindustrie j j
Metallindustrie:

Aluminium
Maschinen

Uhren

1000 Paar
Mio Fr.

Stück

5.3
23,4
12.2
0,2
7.4

16.3
4,2
0,5
1,0
3,6

11,0

111,3
4,9

7.7
22,1
19.1
0,2

16,7
24.2
5,3
0,4
2,3
7.8

8.9

138,6
5,5

1949

8,7
21.3
16,8
0,4

16,1
25.4
4,2
0,4
2,1
6,4

Ausiuhrmengcnlnde x')
I.Quartal I.Quartal I.Quartal

1948 1948 1949

(1938 10Q)

8,2

,5 I
.2 /

156,5
5,

/ in 1000 Stü
\ in Mio Fr,

Instrumente und Apparate

Chemische und pharmazeutische
Industrie:

Pharmazeutlka
Parfüraerlen
Chemikalien für gewerblichen

Gebrauch
Anilinfarben und Indigo

Nahrungsmittel:
Käse
Kondensmilch
Schokolade

10,6
143,2

5551,8
168,0

19,8
196,2

7739,3
224,6

13,6
175,3

5799,7
163,5

46,3 58,7 52,0

33,1
5,7

52,0
7,5

46,4
6,1

20,0
55,2

23,1
77,0

15,7
53,7

6,9
1.0
1.1

12,7
M
2,0

9,9
2,7
1,5

32 49 52
45 56 50
48 92 80
6 11 29
65 163 166
86 155 165

103 133 111
31 21 21
55 129 113

105 245 243

203 171 154

37 44 45

41 88 60
111 143 128

114 153 111

209 246 216

177 259 192
93 113 113

193 263 164
129 189 126

23 44 31
35 59 115

110 207 137

l) Wertgewogener Mengenindex.

Auf dem Gebiet der Metallindustrie buchen die wichtigsten Erwerbszweige gegenüber
dem vierten Quartal 1948 restlos Absatzverluste. Einen verhältnismässig grossen Ausfall
registrieren hierbei Uhren, welche überdies — im Gegensatz zu den übrigen Artikeln dieses
Sektors — auch unter den Wertbetreffnissen des entsprechenden Vorjahrszcitrauins
zurückbleiben. Im Bereich der chemisch-pharmazeutischen Branche trifft dies ebenfalls zu für die
Verkäufe von Anilinfarben, Indigo und Chemikalien für gewerblichen Gebrauch. Die
Lieferungen von Parfümerien verzeichnen gegenüber den Daten des ersten Vierteljahrs 1948
feicht steigende Tendenz. Ausgeprägter war die Zunahme bei Pharmazeutika, deren Absatz
sich verglichen mit der Vorkriegszeit am umfangreichsten gestaltete. Unter den Nahrungsmitteln

figuriert Kondensmilch gegenüber beiden in Betracht fallenden Vergleichsperioden
mit Piusposten, weiche Entwicklung auf die gegen Ende des Berichtszeitraums erfolgten
ansehnlichen Mehrexporte nach Deutschland zurückzuführen ist. Und Käse sowie Schokolade
weisen lediglich gegenüber dem Vorquartal Umsatzminderungen auf.

Aussenhandci nach Ländern

Die geographische Verteilung unseres auswärtigen Handeis verzeichnet gegenüber
dem vorangegangenen Quartal beim Ueberseeimport ieicht steigende Tendenz. Die Ausfuhr
zeigt dagegen sowohl beim Europa- wie auch beim Ucbcrseeverkehr eine Abnahme. Dabei
hat sich das Verhältnis zwischen Europa und Uebersee seit Ende 1947 auf einer Quote von
rund 60 bzw. 40% stabilisiert. Vor dem Kriege waren unsere Nachbarstaaten wertmässig
bei der Einfuhr mit 40—50% und bei der Ausfuhr mit ungefähr einem Drittel am gesamten
Aussenhandel beteiligt. Für die Monate Januar bis März 1949 betragen die entsprechenden
Quoten 23 bzw. 20%.

Bezugs- und Absatzländer

Einfuhr Ausfuhr
1. Quartal Jahr 1. Quartal 1. Quartal Jahr 1. Quartal

1948 1949 1938 1949 1918 1949 1938 1949
in Mio Fr. 1" % der in Mio Fr. in % der

Gesamteinfuhr Gcsaintausfuhr

Deutschland 63,6 80,5 23,2i) 7,7 5,8 38,1 15,7' 4.7
Oesterreich 29,2 15,0 2,1 1,4 16,1 14,6 2.3 1.8
Frankreich 88,0 86,3 14,3 8,2 97,6 47,6 9.2 5,9
Italien 84,5 59,1 7,3 5,6 42,1 59,1 6.9 7,3
Belgien-Luxemburg 119,0 78,7 4,3 7,5 64,8 81,1 3,2 10,0
Niederlande 44,2 30,2 3,5 2,9 33,8 44,1 4.7 5.4
Grossbritannien 102,8 66,5 5,9 6,3 27,3 29,3 11,2 3.6
Spanien 13,6 23,5 0,3 2.2 14.7 15,7 0,4 1.9
Dänemark 21,3 23,7 0,9 2,3 19,0 18,8 1,4 2.3
Schweden 38,3 19,2 1,2 1,8 11,9 28,2 3.1 3,5
Tschechoslowakei 48,4 19,4 3,6 1,8 43,1 19,5 3,3 2,4
Jugoslawien 10,3 13,7 0,7 1,3 6,9 11,3 0,8 1,4
Aegypten 14,5 13,0 1,6 1,2 2,9 9,4 1,1 1,2
India 14,9 7,4 1,4 0,7 11,0 39,0 1,8 4,8
China 9,5 6,2 0,5 0,6 13,6 13,1 2,1 1.6
Kanada 23,4 34,5 1,5 3,3 7,9 9,7 1.1 1,2
Vereinigte Staaten 311,7 243,1 7,8 23,1 97,4 95,4 6.9 11.8
Brasilien 26,8 11,0 0,7 1,0 39,7 36,7 1,3 4,5
Argentinien 117,1 37,8 3,6 3,6 35,8 12,4 2,7 1,5

l) einschliesslich Saargcbict.

Verglichen mit dem ersten Vierteljahr 1948 registriert innerhalb unserer Grcuzländcr
der Warenaustausch mit Deutschland einen merklichen Auftrieb, bleibt aber noch erheblich
unter dem Volumen des letzten Vorkriegsjahres zurück. Bei rückläufiger Einfuhr und
steigender Ausfuhr ist unsere Handelsbilanz mit Italien im Berichtszeitraum ausgeglichen.
Auffallend ist sodann der starke Ausfall im Exportgeschäft mit Frankreich. Im Bereich der
übrigen Länder hat sich unser Aussenhandci mit Argentinien und der Tschechoslowakei
wesentlich vermindert. Auf der Elnfuhrseitc bucht überdies insbesondere der Warenbezug
aus den Vereinigten Staaten, Belgien-Luxemburg und Grossbritannien erhebliche
Umsatzrückgänge, wogegen die Käufe in Spanien und Kanada eine namhafte Verstärkung aufweisen.
Bei der Ausfuhr hat der Absatz von Schweizerwaren nach India eine merkliche Belebung
erfahren. Ansehnliche Mehrexporte ergeben sich ferner im Handel mit den Bcnelux-Staatcn
und Schweden.

Bern, den 19. April 1949. Eidgenössische OberzoIIdlrektlon»
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VerfflguHg Nr. 482 A/49
der Eidgenössischen Preiskontroüstelle über die Preisgestaltung für Schokolade

und Schokoladeprodukte

(Vom 19. April 1949)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 vom
2. September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung, in Abänderung ihrer Verfügung Nr. 482 A/48,
vom 14. April 1948, verfügt folgende Preissenkung:

Mit Wirkung ab 19. April 1949 treten für Sehokolade und Sehokolade-
produkte folgende Höchstpreise und Höehstpreisbestimmungen in Kraft.

1. Höchstzulässige Fabrik- und Grosshandeispreise. Höchstzulässige
Aufschläge auf den am 31. August 1939 praktizierten Verkaufspreisen und
höchstzulässige Verkaufspreise in Franken und Rappen je Kilogramm:

0 u 111 i I • n

Gezuekertc Schokoladen:
(Hartschokoladen)

Menage
SanU-Vanille

Volksschokoladcn:

Milch Ii
Milch Ii mit Nuss

Peine Schokoladen:

Fondant-Santä, Crämant
Milch 1

Milch-Nuss 1

Fondant-Vanille
Mit Zusätzen: Mandeln, Honig
Früchte, Kaffee usw.

Gefüllte Schokoladen:

Mit Zuckerfüllungen
Mit Pralinefüllungen usw.

Sehokolade-Konfiserie:

Ungeformtc Artikel inkl.
Stengel, Bouchäes, Branches:
Mit Zuckerfüllungen
Mit Pralinäfüllungen nsw.

Bisherigt
Aufschlag»

alt
31.8. 1939

50 g und
100 g weniger

Abschlag
Ib 19.4. 1849

HDchstzulissl ger
Geumtaufichlag

Kit
31.8.1839

100 g

50 g und
weniger 100 g

50 g und
weniger

Höchstzulisslger
Verkaufspreis en

Detailhandel
(Verkautiprali

am 31.8.38 plui
höchstzulisslger

Geiamt-
•ufichlag)

100 g 50 g

pro kg pro kg pro kg pro kg

1.60 1.60
2.— 2.— —.40 —!40

1.60
1.60

1.60
1.60

4.—
4.80

4.—
4.80

3! !—
—.40
—.40

—ä— 2.60
2.60

5.10
5.60

——

2.40 2.40
2.40 2.40
3.20 3.20 JJ

J
ifK

ilk OOO

—.40
—.40
—.40

2
2
2.80

2
2
2.80

6—
6.—
6.80

6—
6
6.80

2.40 2.40 —.40 —.40 2.— 2 6.80 6.80

2.40
2.40

2.40
2.40

3.40
3.45

-.40 —.40 2 2
-.40 —.40 2 2

-.60 —60 2.80 2.80
.60 —60 2.85 2.85

5.60
6.80

5.60
6.80

für alle

Stückgewlehte

5.80
6.60

Höchstzulisslger
Verkaufspreis an

Hichst- Detailhandel

Bisherige
zullsslgar (Verkaufspreis
Gesamt- am 31. 8. 89 plus

0 u a 111 i t e n
Aufschläge ' Abschlag aufschlag hötbstzulässlger

seit ah salt Gesemt-
81. 8. 1838 18. 4. 1848 31. 8. 1938 au(schlag)

Schokolade-Uonbons: pro kg pro kg pro kg pro kg

Bonbons-Creme (mit Zuckerfüllung) 3.05 —75 2.30 6.30
Bonbons Fins II 3.55 —75 2.80 9.30
Bonbons Surflns I 3.75 —.75 3— 10.50

Fest- nnd Funtasleartlkel:

a) Stückartikel (Voll- oder Hohl¬
formen aus Schokolade)

b) Stückartikel (gefüllt)
c) Gewichtsartikel

Couscrtureu:

—.40 1

—60 }
—.40

Je nach Kategorie,
gemäss Fabrikllstcn

Courante 3.90 —.60 3.30 5.70
Fine 3.90 —.60 3.30 6.10
Mi leb I 3.80 —.60 3.20 6.40
Gianduja, Praline, Noisette 4.— —.60 3.40 7.—
Cacaoblock (pure pätc) 4.90 —.60 4.30 7.10
Cacaoblock supäricur 5.30 —.60 4.70 7.50
Wclssmassen 3.90 —.60 3.30 6.50
Vermicelles-Milch (per 3 kg) 3.90 —.60 3.30 6.30
Vermicelles-Fondant (per 3 kg) 3.90 —.60 3.30 6.10
Cacaobutter (Blocks k 2 % kg) —.— 3 —.— 8.50

Kakao- (ungczuckerl) und Sehokolade-
pulvcr knrant:

in Originalpackung der Fabriken
50 g 3.10 —.40 2.70 6.20

100 g 3.10 —.40 2.70 5.20
200 g 2.80 —40 2.40 4.90
250 g 2.80 —.40 2.40 4.90
400 g 2.80 —.40 2.40 4.70
500 g 2.80 —.40 2.40 4.70

1 kg 2.80 —.40 2.40 4.20
Offenverkauf 2.80 —40 2.40 4

Kakaopnivcr gezuckert knrant 1

in Originalpackung der Fabriken

50 g 3.10 —80 2.30 5.80
100 g 3.10 —80 2.30 4.80
200 g 2.80 —80 2 4.50
250 g 2.80 —80 2 4.50
400 g 2.80 —80 2.— 4.30
500 g 2.80 —80 2.— 4.30

1 kg 2.80 —80 2— 3.80
Offenverkauf 2.80 —80 2.— 3.60

Kakaopulver mit Spezlalznsatzen 1

in Originalpackung der Fabriken

Offen, Pakete, Kartons 3.10 »-.40 2.70 5.70
Cubes, Portionen und Pochettes 3.10 —.40 2.70 «.30

2. Höchstzulässige Detailhandelszuscbläge und höchstzulässige Detailpreise

0 u a 11111 e n

Gezuckerte Schokoladen (Hartschokoladcn):
Menage
SanU-Vanille

Volks-Schokoladen:
Milch II
Milch II mit Nuss

Feine Schokoladen:
Fondant-Santä, Crämant
Milch X

Milch-Nuss I
Fondant-Vanille
Mit Zusätzen: Mandeln, Ilonig, Früchte,

Kaffee usw.

Gefüllte Sohokoladent
Mit Zuckerfüllungen
Mit Pralinefüllungen

Schokolade-Konfiserie:
Ungeformte Artikel inklusive Stengel,
Bouchäes, Branches:
Mit Zuckerfüllungen
Mit Pralinefüllungen usw.

Schokoladc-Bonhons
Fest- und Fantasicnrtlkcl

Couverlurcn:
Courante
Fine
Milch I
Gianduja, Praline, Noisette
Cacaoblocks mit Zusätzen
Weissmassen

HöchitzulSiilger Zuschlag
auf dam zuliselgen Fabrik-,

bzw. GrosshandaItgreit

Höchitzulisslge
Detailpreise

Je Verkaufielnhelt
Inkl. Wust

25%
20% vom

Detailverkaufspreis)
Ausnahme: Milch II

15% vom
Detailverkaufspreis

100 b

—51
—.61

-.61
-.71

.77
-.77
.87
-.87

50 g

—.26
—.31

.39

.39

.44
-.44

—.87 —.44

-.71
-.87

.74

.85

.36

.44

-.37
.43

33%
25% vom je nach Kategorie

Detailverkaufspreis) gemäss Fabriklisten

Die Fabrikpreise sind
ebenfalls für den

Detailhandel verbindlich

Vermicelles-Milch
Vermicelles-Fondant

\ Packungen: 25% 20% vom Detailverkaufspreis
/ Olfenverkauf: 33 % 25 % vom Detailverkaufspreis

Kakao- uugezuckcrt und Sehokoladepnlver
kurant, in Originalpackung der Fabriken

50 g
100 g
200 g
250 g
400 g
500 g

1 kg

Offenverkauf

Kakaopulver geznekert knrant,
in Originalpackung der Fabriken

50 g
100 g
200 g
250 g
400 g
500 g

1 kg

Offenverkauf

Kakaopulver mit Spczlalzusätzen, in
Originalpackungen der Fabriken:

Offen, Pakete, Kartons
Cubes, Portionen und Pochettes

25%
(«=» 20% vom

Detailverkaufspreis)

33%
(=25% vom

Detailverkaufsprels)

25%
20% vom

Detailverkaufspreis)

33%
25% vom

De tailverkaufspre is)

Ycrkaufselnhclt
—.40
—66

1.25
1.57
2.40
3.—
5.35

5.43

—.38
—.61

1.15
1.44
2.19
2.74
4.85

4.00

250 g 500 g
25%

20% vom 1.83 3.64
Detailverkaufspreis) 2.01 4.02

1 kg

3. Bisherige Preisaufdrticke. Paketierte Schokoladeprodukte mit dem
bisherigen (höheren) Preisaufdruek dürfen weiterhin im Rahmen des
aufgedruckten Detailverkaufspreises abgegeben werden.

4. Weiterverarbeitung von Halbfabrikaten. Die unter Ziffern 1 und 2
festgesetzten Abgabepreise dürfen von den verarbeitenden Betrieben nicht erhöht
werden, aueh wenn es sieh um Fertigprodukte handelt, die aus in- und
ausländischen Halbfabrikaten (Couverturen, Kakaobloeks, Weissmassen usw.)
oder unter Verwendung von importierten Kakaopulvern hergestellt sind.

5. Berechnung der hochstzulässigen Verkaufspreise für die einzelnen
Handelsstufen:

a) Abgab§ an Wiederverkäufer (Detailhandel). Der hochstzulässige Fabrikpreis,

bzw. Verkaufspreis des Grossisten ist der Kilopreis am 31. August
1939 plus der unter Abschnitt 1 aufgeführte entsprechende höehstzulässige
Gesamtaufsehlag, der sieh aus den bisherigen offiziellen Aufschlägen, bzw.
Abschlägen gemäss den bezüglichen Verfügungen der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle ergibt. Wird der höchstzulässige. Gesamtaufsehlag
infolge bisher erteilter Einzelbewilligungen übersehritten, so müssen diese
letzteren der Eidgenössischen Preiskontrollstelle mit den nötigen Unterlagen

zur eventuellen Bestätigung eingereicht werden.

Die in Absehnitt 1 festgesetzten höchstzulässigen Verkaufspreise
dürfen nicht übersehritten werden.

In besonderen Härtefällen können Ausnahmen gewährt werden,
sowohl in bezug auf Höchstpreis als Gesamtaufschlag, sofern sieh dies im
Rahmen der allgemein gültigen Grundsätze für die Preisbildung
rechtfertigen lässt. Diesbezügliche Gesuche sind der EidgenÖssisehen
Preiskontrollstelle, gegebenenfalls dureh Vermittlung des betreffenden Ver-

' bandes, zu unterbreiten.

b) Abgabe an Konsumenten. Der höehstzulässige Detailpreis setzt sich zu¬

sammen aus dem unter a genannten Fabrikpreis und dem darauf berechneten

höehstzulässigen Detailhandelsznschlag von nieht mehr als 25%
(20% vom Detailpreis) bei Tafelschokoladen, paketierten Kakaopulvern
und Konfiserieartikeln und 83% (25% vom Detailpreis) bei offenen
Kakaopulvern plus Betreffnis der Warenumsatzsteuer.
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Bei Schokolade-Bonbons, Fest- und Fantasie-Artikeln, beträgt der
höchstzulässige Detailhandelszuschlag 33% (25% vom Detailpreis) plus
Betreffnis der Warenumsatzsteuer.

Wiederverkäufer, die auf Grund der unter a hiervor erwähnten
Bestimmungen unter den höchstzulässigen Fabrikpreisen beliefert werden
müssen, sind ihrerseits verpflichtet, die Detailpreise entsprechend niedriger
anzusetzen, d. h. die Ware höchstens zu den von der Fabrik vorgeschriebenen

Detailverkaufspreisen abzugeben.
6. Warenumsatzsteuer. In den vorstehend aufgeführten höchstzulässigen

Verkaufspreisen ist die Warenumsatzsteuer eingeschlossen, sie darf daher nicht
mehr gesondert berechnet werden.

7. Rückvergütungen. Die Verschlechterung irgendwelcher Konditionen ist
ohne Bewilligung der Eidgenössischen Preiskontrollstelle nicht zulässig.

8. Preisaufdruck. Sämtliche Firmen, welche Schokolade oder Schokoladeprodukte

herstellen, sind verpflichtet, auf sämtlichen Packungen die
höchstzulässigen Detailverkaufspreise inklusive Warenumsatzsteuer gut sichtbar
(mindestens 3 mm gross) aufzudrucken. Vom Preisaufdruck sind lediglich jene
Artikel ausgenommen, bei denen ein Aufdruck technisch undurchführbar ist.
Die Befreiung vom Preisaufdruck ist in solchen Ausnahmefällen durch ein
begründetes schriftliches Gesuch zu beantragen. In diesen Fällen sind die Her-
Steller verpflichtet, die Detailhöchstpreise auf den Fakturen deutlich
vorzuschreiben.

Diese Vorschriften betreffend Preisaufdruck gelten grundsätzlich auch für
paketierte ausländische Schokoladewaren.

9. Abgabe von Schokoladen unterer Preisklassen. (Menage, Sante, Sante-
Vanille, alle billigen Milch- und Milch-Nuss-Schokoladen, sämtliche
Schokolade-Konfiserie, Stückartikel, Stengel, Prügeli, Bouchees usw.) Um die
Versorgung auch der weniger bemittelten Bevölkerungskreise mit billiger
Schokolade zu ermöglichen, sind die Fabriken verpflichtet, Schokolade der untern
Preisklassen im gleichen Verhältnis zur Gesamtproduktion im Jahre 1938,
mindestens jedoch 30% von der damaligen Herstellung in diesen Artikeln, in
den Verkauf zu bringen.

10. Aufbinde-Artikei und Koppelungsverkäufe.
Das Verbot des Verkaufes von Tafelschokoladen mit Aufbindeartikeln

oder in gemeinsamer Packung mit anderen Waren, ist vorbehaltlich der
Bestimmungen der Verfügung 1 des EVD betreffend die Kosten der Lebenshaltung

und den Schutz der regulären Marktversorgung (vom 2. September 1939)
aufgehoben.

11. Frühere Einzelbewiiiigungen. Sämtliche für Schokolade und
Schokoladeprodukte bisher erteilten Einzelbewilligungen, welche im Widerspruch zur
vorliegenden Verfügung stehen, sind aufgehoben.

12. Verbot übersetzter Gewinne. Die vorstehenden Preise sind Höchstpreise.

In keinem Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder
angenommen werden, die, unter Berücksichtigung der brancheüblichen
Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn
verschaffen würde. Insbesondere dürfen die obigen Preise und Margen nur solange
und soweit angewendet werden, als die ihrer Festsetzung zugrunde gelegten
Kosten entstehen. Treten nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne
besondere Aufforderung eine entsprechende Preissenkung zu erfolgen.

13. Widerhandlungen. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden
nach den Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944
über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche
Strafrechtspflege bestraft. Gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen Volks-
wirtschaftsdepartements, vom 14. November 1940, ist bei vorsätzlich oder
fahrlässig begangenen Widerhandlungen gegen die Vorschriften über Warenpreise

nicht nur der Verkäufer, sondern auch der Käufer strafbar.
14. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt am 19. April 1949 in Kraft.
Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen

Tatbestände werden auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions N° 482 1/49
de I' Office federal du contröle des prlx concernant les prlx des chocolats et des

prodults chocolatlers

(Du 19 avril 1949)

L'Office föderal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
föderal de l'econoinie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coat de
la vie et les mesures destinöes ä proteger le marchö, pour modifier ses

prescriptions N°482 A/48, du 14 avril 1948, prescrit la baisse de prix suivante:
A partir du 19 avril 1949, les prix maximums et les dispositions y relatives

ci-aprös eutrent en vigueur pour le chocolat et les produits chocolatiers.
1. Prix maximums des fabrlques et du commerce de gros. Augmentations

maximums des prix de vente pratiquös le 31 aoüt 1939 et prix de vente
maximums en francs et centimes par kilogramme.

Prix de vests
maximums aux

dStalllaate
Augmaatatlcai (prlx de vent*

Augmentatloai totales du 31. 9. 39 at
prieideatee Riductlsn maximums augmeatatlea

Qualltii depute Is 9 partir du depute Is totals
31 aoQt 1939 19 avril 1949 31 aoüt 1939 maximum)

50 g. et 58 g. at 50 g. et
100 g. melai 100 g. melai 100 o. melai 100 g. 50 g.

Chocolats sucres (ä päte dure): par kg. par kg. par kg. par kg.

M6nage 1.60 1.60 1.60 1.60 4— 4

Sante-Vanille 2 2.— o1o1 1.60 1.60 4.80 4.80

2.40 2.40 —.40 —,

Chocolats populalres:
Latt II 3 —.40
Lalt-Noiscttcs II 3.— —.— —.40

Chocolats tins:
Fondant-Sante, Crimant 2.40 2.40
Lait I 2.40 2.40
talt-Nolscttcs I 3.20 3.20
Fondant-Vanille avee adjonc-
tlons: amandes, micl, fruits,

cafe, etc.

Chocolats fourrfs:
Jnterieur crimc-sucre 2.40 2.40
Interieur praline, etc. 2.40 2.40

Conllscrle au chocolat:
Articles non moulis, y
(fomprls bätons, bouchöes,
branches
Interieur crimc-sucre 3.40
Intirieur praline, etc. 3.45

2.60 5.10 ——
2.60 —.— 5.60 —.—

—.40 —40 2 2 6.— 6
—.40 —.40 2 2 6— 6
—.40 —.40 2.80 2.80 6.80 6.80

—.40 —.40 2 2 6.80 6.80

—40 —.40 2 2.— 5.60 5.60
—.40 —40 2 2.— 6.80 6.80

-.60
-.60

-.60
-.60

pour tons les
articles se

vendant ä la
pifcce

2.30 2.30 5.34
2.85 2.35 6.64

Quslltls
Augmeatalione

prtc6dente*
dgpuli le

31 seQt 1939

Riducliea
9 psrtlr du

19 tvrll 1949

Augmeatatloai
to tales

maximums
depute le

31 seat 1939

Prix de vests
maximums aux

ddtalllaats
(prlx de voate

du 31. 9. 99 st
augmeataUea

totale
maximum)

per kg. par kg. par kg. par kg.
Bonbons au choeolatt

Bonbons-crime (intirieur crtme-sucre) 3.05 —.73 2.30 6.30
Bonbons fins II 3.55 —75 2.80 9.30
Bonbons sürfins I 3.73 —.75 3.— 10.50

Articles de lite ou fantalslc:

a) Articles se vendant i la piece
(moulages pie Ins ou creux au
chocoiat) —.40

b) Articles se vendant ä la plice sulvant categories,
(fourres) —60 selon liste des tabriques

c) Articles se vendant au poids —.40

Couveiiures:

Courante 3.90 —.60 3.30 5.70
Fine 3.90 —.60 3.30 6.10
Lait I 3.80 —.60 3.20 6.40
Gianduja, praline, noisette 4 —.60 3.40 7
Cacaoblocs (pure päte) 4.90 —.60 4.30 7.10
Cacaoblocs superieurs 5.30 —.60 4.70 7.50
Masses blanches 3.90 —.60 3.30 6.50
Vermlcelles au lait (par 3 kg.) 3.90 —.60 3.30 6.30
Vermlcelles fondant (par 3 kg.) 3.90 —.60 3.30 6.10
Beurre de cacao (en blocs de 2 yt kg.) —.— 3 —.— 8.50

Caeao en poudre (non suerd) et
choeolat en poudre, qualitd courante, en
paquetages originaux des fabrlques t

50 g. 3.10 —.40 2.70 6.20
100 g. 3.10 —.40 2.70 5.20
200 g 2.80 —.40 2.40 4.90
250 g. 2.80 —.40 2.40 4.90
400 g. 2.80 —.40 2.40 4.70
500 g. 2.80 —.40 2.40 4.70

1 kg. 2.80 —.40 2.40 4.20
vente en vrac 2.80 —.40 2.40 4

Cacao en poudre (sucrd), qualitd eou-
rante, en paquetages originaux des
fabrlques:

50 g. 3.10 —.80 2.30 5.80
100 g. 3.10 —.80 2.30 4.80
200 g. 2.80 —.80 2 4.50
250 g. 2.80 —.80 2— 4.50
400 g. 2.80 —.80 2.— 4.30
500 g. 2.80 —.80 2.— 4.30

1 kg. 2.80 —.80 2— 3.80
vente en vrac 2.80 —.80 2.— 3.60

Caeao en poudre avee adjonetioaa
speciales, en paquetages originaux
des fabriques:

ep vrac, paquets, cartons 3.10 —40 2.70 5.70
cubes, portions et pochettes 3.10 —.40 2.70 6.30

2. Marges maximums du commerce de dötali et prlx de detail maximums

0u 11116 a

Chocolats suor£s (ä päte dure)l
Minage
Santfe-Vanille

Öiocolats populalres:
Lait II
Lalt-Nolsettes II
Chocolats (Ins:
Fondant-Sante, Crimant
Lait I
Lalt-Nolsettes I
Fondant-Vanille
Avec adjonetions: amandes, mlel, fruits,

cafe, etc.

Chocolats fourrds:
Intirieur crime-sucr«
Interieur praline

Confiserie au ehocolatt
Articles non monies, y comprls bfttons,

i boachies, branches t
Interieur cr&me-sucre
Interieur praline, etc.

Bonbons au choeolat
Articles de tete et fantaisie

Couverlures:
Gourante
Fine
Lait I
Glanduja, praline, noisette
Cacaoblocs avec adjonetions
Masses blanches

Vermicelles au lait
Vermlcelles fondant

Caeao en poudre (no* suer<) et eheeoiat en
poudre qualitf eeuraate, en paquetages
originaux des fabrlques t

50 g.
100 g.
200 g,
250 g,
400 g,
500 g.

1 kg.

vente en vrto

Augmeatatloai maximums
des prlx da tabrlque,

reseeettvemeet de gm

Prix de detail
maximums par ualtt
f cempris l'ICha

Fr.

25 %
20% du prix

de detail)
Exception: Lait II

15 % du
prix de detail

100 g.

—51
—.61

,61
,71

,77
,77
,87
,87
-.87

—71
—.87

,74
,85

50 g.
—.26
—.31

—39
—.39
—.44
—.44
—.44

—.36
—.44

—.37
—.43

33%
(*> 25% du prix
de detail)

sulvant categoria
selon liste des
fabrlques

Les prix de fabrlque doivent
eg&lement etre appliques pour
le commerce de detail

en paquetages: 25 % 20 % du prlx de detail
en vrac: 33% => 25% du prix de detail

par unite

—.40
25 % —.66
20% du prlx 1.25

Üe detail) 1.57
2.40

33%
(=< 25 % du prix de detail) 5.43



1024 — N» 90 19. IV, 1949

0 u a I It it

Cacao en poudre (sucrd), qualltd eouronte
en paquetages orlginaux des fabriques:

50 g.
100 g.
200 g.
250 g.
400 g.
500 g

lkg.

vente en vrac

Cacao cn poudre avee adjonetlons spdelales,
en paquetages orlginaux des fabriques:
en vrac, paquets, cartons
cubes, portions et pochettes

Augmentations maximums
des prlx da tabrlquo,

raapactlvamant da proa

25%
20% du prlx

de detail)

Prix da detail
maximums par unlti
y camprlt I'lChA

Fr.

—.38
—.61

1.15
1.44
2.19
2.74
4.85

33%
25 % du prix de ddtail) 4.90

25%
20% du prlx

dc detail)

250 g. 500 g. 1 kg.

1.83
2.01

3.64
4.02

7.28
8.03

3. Embaliages munis des anciens prlx. Les produits au ehoeolat dont les
emballages portent, en caracteres imprimis, 1'aneien prix plus ölevö, peuvent
fetre vendus au prix de dötail qui y figure.

4. Transformation de produits semi-öuvrös. Les prix de vente fixös sous
chiffres 1 et 2 ne peuvent ötre augmentds par les entreprises travaillant ees
marehandises, möme s'il s'agit de produits finis, fabriquds avec des produits
indigenes ou etrangers semi-ouvrds (eouvertures, eacaobloes, masses blanehes,
etc., ou avee du caeao importe).

5. Caicul des prix maximums pour les divers Stades du commerce

a) Livralsons aux revendeurs (ddtaiiiants). Le prix de fabrique maximum
respeetivement le prix de vente des grossistes dquivaut au prix du
kilogramme appliqud le 31 aoüt 1939 plus l'augmentation totale maximum
eorrespondante dont il est question sous ehiffre 1, laquelle se eompose des
hausses ou des baisses offieielles intervenues en vertu des prescriptions
y relatives de l'Office fdddral du contröle des prix. Si l'augmentation
totale maximum estddpassdeensuited'autorisationsindividuelles aeeorddes
jusqu'iei, ees autorisations doivent dtre soumises ä l'Office fdddral du
eontrole des prix avec toutes les pidees justificatives originales, pour
confirmation dventuelle.

Les prix de vente maximums qui sont fixds sous ehiffre premier ne
doivent pas etre ddpassds.

Dans des cas tout ä fait speeiaux (Härtefälle), des exceptions peuvent
etre aceordees aussi bien en ce qui coneerne les prix maximums que
l'augmentation totale, en tant que celles-ci se justifient dans le eadre des prin-
eipes gdndraux de la formation des prix. Les demandes y relatives doivent
dtre soumises ä l'Office fdddral du contröle des prix, s'il y a lieu, par l'inter-
mddiaire de l'association respective.

b) Llvraisons aux consommateurs. Le prix de detail maximum se eompose
du prix de fabrique dont il est question sous lettre a et de la marge maximum

du eommeree de ddtail, ealculde sur le prix de fabrique et ne ddpassant
pas 25% (20% du prix de ddtail) pour les tablettes de ehoeolat, le eaeao en
poudre empaquetd et les artieles de confiserie, et 33% (25% du prix
de detail) pour le eaeao en poudre vendu en vrae et le montant de l'impöt
sur le ehiffre d'affaires.

Pour les bonbons au ehoeolat, les artieles de fete et de fantaisie, la
marge maximum autorisde du commerce de ddtail est fixde ä 33% (25%
du prix de ddtail) et le montant de l'impöt sur le ehiffre d'affaires.

Les revendeurs qui doivent etre approvisionnds ä des taux inferieurs
aux prix de fabrique maximums suivant les dispositions sous lettre a, sont
tenus de fixer les prix de ddtail ä des taux proportionnellement plus bas,
c'est-ä-dire eorrespondant aux prix de detail preserits par les fabriques.
6. Impöt sur le ehiffre d'affaires. L'impöt sur le ehiffre d'affaires est

compris dans les prix de vente maximums preeitds. II ne peut, par eonsdquenti
plus dtre eomptd ä part.

7. Bonification. Les conditions aetuelles ne peuvent pas etre modifiees aux
ddpens de la elientdle sans l'autorisation de l'Office fdddral du contröle des prix.

8. Impression des prlx. Toutes les entreprises qui fabriquent du ehoeolat
ou des produits ehocolatiers sont tenues d'imprimer sur tous les emballages les

prix de ddtail maximums, IChA compris, d'une fa$on bien visible (en earae-
teres d'au moins 3 mm.). Seuls les articles sur lesquels il est teehniquement
impossible d'imprimer les prix pourront en dtre exemptds sur requdte dcrite
et motivde. Dans de tels cas, les fabricants sont tenus d'indiquer d'une fa?on
elaire et nette les prix de ddtail maximums sur les faetures. En prineipe, ees

dispositions eoneernent dgalement les articles en ehoeolat empaquetds, de
provenance dtrangdre.

9. Livraisons de ehoeolat ä bas prlx. (Mdnage, santd, santd-vanille, toutes
les sortes de ehoeolat au lait et au lait/noisettes ö bas prix, tous les artieles en
ehoeolat/eonfiserie, produits vendus ä la pidce, batons, boucbdes, ete.) Pour
permettre l'approvisionnement de la population peu aisde en ehoeolat ä bas

prix, les fabriques sont tenues de mettre en vente de tels articles dans les
mdmes proportions qu'en 1938 comparativement ä la production totale, mais
au minimum 30% de la production de ees choeolats en 1938.

10. Articles vendus conjolntement avec d'autres produits. L'interdietion
de vendre les tablettes de ehoeolat eonjointement avec d'autres produits ou
dans des emballages eontenant d'autres marehandises est abrogde sous rdserve
des dispositions de l'ordonnance 1 du D.F.E.P., du 2 septembre 1939, concer-
nant le coüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marehö.

11. Anclennes autorisations speciales. Toutes les autorisations individuelles
aeeorddes jusqu'iei pour le ehoeolat et les produits ehocolatiers qui sont en
contradiction avec les prdsentes prescriptions sont annuldes.

12. Bdndfices llllcltes. Les prix ci-dessus sont des maximums. Pour aueune
prestation il ne peut dtre exigd ou accepts une contreprestation qui procurerait,
compte tenu du prix de revient usuel dans la branche, un böndfice incompatible

avee la situation dconomique gdndrale. En particular, les prix et marges
maximums susmentionnds ne peuvent dtre pratiquds que si les frais ayant servi
de base ä leur fixation existent rdellement et subsistent. Si ces frais viennent ä

baisser, une rdduction de prix eorrespondante devra dtre opdrde spontandment
et communiquee par derit ä l'Offiee fdddral du contröle des prix.

13. Dispositions pdnaies. Quiconque contrevient aux prdsentes prescriptions
est passible des sanctions prdvues it l'arrdtd du Conseil fdddral du 17 oetobre
1944 concernant le droit pönal et la proeddure pdnale en matidre d'dconomie de

guerre. Aux termes de l'ordonnanee N° 5 du Ddpartement fdddral de l'deonomie

publique, du 14 novembre 1940, les sanctions pdnaies s'appliquent non seulement

aux vendeurs, mais aussi aux acheteurs lorsque des infractions aux prescriptions

sur les prix des marehandises sont commises ä dessein ou par ndgligence.
14. Entrde en vlgueur. Les prdsentes prescriptions entrent en vigueur le

19 avril 1949. Les faits intervenus avant la publication des prdsentes prescriptions

seront jugds d'aprds les dispositions prdeddemment en vigueur.

Prescrizione R° 4821/49
deil'Ufflcio federaie di controlio dei prezzl concernente 1 prezzl delia cloccoiata

e del prodottl dl cloccoiata

(Del 19 aprile 1949)

L'TJffieio federaie di eontrollo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipartl«
mento federaie dell'eeonomia pubbliea, del 2 settembre 1939, eoneernente
il eosto della vita e i prowedimenti per proteggere 1'approwigionamento
regolare del mereato, a modifica della sua preserizione N° 482 A/48, del 14 aprile
1948, preserive la seguente rlduzlone dl prezzo.

Con deeorrenza dal 19 aprile 1949 i prezzi massimi e le relative dispo-
sizioni in appresso entrano in vigore per la eioecolata ed i prodotti di cioceolata.

1. Prezzi massimi delie fabbrlche e del commercio all'lngrosso. Aumenti
massimi dei prezzi di vendita applieati al 31 agosto 1939 e prezzi di vendita
massimi in franehi e eentesimi per ehilogrammo.

Prezzl dl vendita
maulml al detta-
Bllantl (prezzi dl

vendita al
31.9.39 +

aumente tetale
maeelme)

Quanta
Aumenti

precedintl
dal

31. t. 39

50 p.
100 |. e mens

per kg.

Rlduzlonl a
partim dal
19. 4. 1949

50 g.
lOOg. e mine

per kg.

Aumenti tetall
maialml dal
31. 9. 1939

60 g.
100 g. e mine

per kg.
100 g. 50 g.

per kg.

Cioceolata zucclieratai
(a pasta dura)

Mdnage
Santd-Vanille

1.60
2.—

1.60
2.— —.40 —!40

1.60
1.60

1.60
1.60

4.—
4.80

4.—
4.80

i

Cloccoiata popolaret
Al latte II
Al latte con nocciuolc II

3.-*-
3.— —.—

—.40
—.40 —.—

2.60
2.60 —.—

5.10
5.60

Cioecolata Una:

Fondant-Santd, Crdmant
Al latte I
Al lattc con nocciuole I

2.40
2.40
3.20

2.40
2.40
3.20

—.40
—.40
—40

—.40
—.40
—.40

2—
2.—
2.80

2.—
2.—
2.80

6.—
6.—
6.80

6—
6.—
6.80

Fondant-Vanille eon lngre- 1

dlentl: mandorle, miete, }
fruttl, caffd, ecc. J

2.40 2.40 —.40 —.40 2.— 2.— 6.80 6.8Ö

Cioecolata fourrd (con ripieno):
Ripieno di crema zuccbero
Ripieno di pralind, ecc.

2.40
2.40

2.40
2.40

—.40
—.40

—.40
—40

2.—
2.—

2,—
2.—

5.60
6.80

5.60
6.80

CoDfettl dl cioceolata:
Artlcoli non toggiati, compresi
bätons, boucbdes, branches
Ripieno dl crema zucchero 3.40
Ripieno dl pralind, ecc. 3.45

—.60 —.60
—.60 —.60

2.80
2.85

2.80
2.85

per tuttl 1 pesl
per pezzo

5.80 •

6.60
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Cloceolatlnl:
Cioccolatinl-crcma (ripieno crcma-

zucchero)
Cioccolatini flni II
Cioccolatini sopraffini I

Aumenti
precedentl

dal
31. 9. 1939

3.05
3.55
3.75

Rlduzlonl a
partlre dal
19. 4. 1949

per kg.

-.75
-.75
-.75

Aumenti
totall

massimi del
31. 9. 1939

per kg.

2.30
2.80
3.—

Prezzl dl vendita
massimi al detta-
gllanil (prezzo dl

vendita al
31. 3. 39 +

aumento totale
masslme)
per kg.

6.30
9.30

10.50

Artleoll per feste e dl fantasia:
a) articoh venduti al pezzo

(forme massive o vuote di cioccolala)
b) artlcoli venduti al pezzo con ripieno
c) articoli venduti a peso

Copertura:
Correntc
Fina
AI lattc I
Gianduia, praline, nocciuola
Cacaobloc (pura pasta)
Cacaobloc supcrlore
Masse blanche
Vermicelli al latte (per 3 kg.)
Vermicelli fondant (per 3 kg.)
Burro dl cacao (blocchl da 2% kg.) —.—

Caeao In polvere non zuccheroto e
eioecolata In polvere, qualltä correntl
In pacchctti originali dclle fabbriclie

50 g.
100 g.
200 g.
250 g.
400 g.
500 g.

1 kg.
vendita sciolta

Cacao In polvere zucclicrato,
qunliUt correntc

50 g.
100 g.
200 g.
250 g.
400 g.
500 g.

1 kg.
vendita sciolta

Cacao In polvere con agglunte special!
In pacchctti originali dclle fabbrichet
sclolto, In pacchctti, scatolc
cubl, porzlonl c bustine

—.40 sccondo la catcgoria,
—.60 J conformemcnte ni llstinl
—.40 j deile fabbrlche

3.90 —.60 3.30 5.70
3.90 —.60 3.30 6.10
3.80 —.60 3.20 6.40
4.— —.60 3.40 7.—
4.90 — 60 4.30 7.10
5.30 —.60 4.70 7.50
3.90 —.60 3.30 6.50
3.90 —.60 3.30 6.30
3.90 —.60 3.30 6.10

* 3.— 8.50

3.10 —.40 2.70 6.20
3.10 —.40 2.70 5.20
2.80 —.40 2.40 4.90
2.80 —.40 2.40 4.90
2.80 —.40 2.40 4.70
2.80 —.40 2.40 4.70
2.80 —.40 2.40 4.20
2.80 —.40 2.40 4.—

3.10 —80 2.30 5.80
3.10 —.80 2.30 4.80
2.80 —.80 2.— 4.50
2.80 —.80 2.— 4.50
2.80 —.80 2.— 4.30
2.80 —.80 2.— 4.30
2.80 —.80 2.— 3.80
2.80 —.80 2.— 3.60

3.10 —.40 2.70 5.70
3 10 —.40 2.70 6.30
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2. Margini masslml del commerclo al mlnuto e prezzi dl dettagllo masslml

0 u a 111 4

Cloceolata zucelicrata (pasta dura):
Mdnagc
Santd-Vanille

Cloceolata popolaro:
Al iattc II
Al Iattc con noccluolc II

Cloceolata Una:
Fondant-Santi, Creruaut
AI latte I
Al latte con nocciuolc I
Fondant-Vanille
Con aggluntc: mandorlc, miclc, truttl,

cafft, ecc.

Cloceolata fourrä (con ripicno):
con rlpleno di creniu-zucchero
con ripleno di praline

Confetti dl cloceolata:
Articoli non togglati, comprcsl bätons,

bouchdes, branches
con ripicno di crema-zuccltcro
con ripicno di prallud, ecc.

Cloecolatinl,
artleoil per feste e dl fantasia

Copertura:
Correntc i
Flua
Al latte I
Glandula, prallud, nocciuola
Cacaobloc con aggiunte
Masse blanche

Aumenti massiml del prezzi
dl iBbPrlca, rltp.

if Ingrosse

Prezzo dl dettagllo
maislmo per unitä

compr. ICA
Fr.

25%
20 del prezzo

al mlnuto)
Eccczlone: Latte II

15% del
prezzo al minuto

100 g.
—.51
—.61

—.61
—.71

.77
-.77
,87
,87
,87

,71
,87

,74
,85

50 g.
—.26
—.31

,39
,39
,44
,44
,44

,36
,44

,37
,43

33 %
25% del prezzo

al mlnuto)

secondo la categorla
conf. al llstini dclle
fabbriche

Vermicelli al Iattc
Vermicelli fondant

in pacchettl:
sciolto:

25%
33%

I prezzi dl fabbrlca fanno ugualmcnte
stato per 11 commercio al minuto

20% del prezzo al minuto
25% del prezzo al-minuto

Cncao In polvcre non zuceberato c cloceolata
in polvcre qunllU correntl

in pacchetti original! dclle fabbriche
50 g.

100 g.
200 g.
250 g.
400 g.
500 g.

1 kg-

vcudita sciolta

Cacao' In polvcre zucchcrato, quaillä corrente
in pacchetti originali dellc fabbriche

50 g.
100 g.
200 g.
250 g.
400 g.
500 g.

1 kg.

vcudita sciolta

Cacao In polvere Con agplunte special!
in pacchetti originali dclle fabbriche
sciolto, in pacchetti, scatoic
cubl, porzlonl e bustine

25%
20% del prezzo

al minuto)

33%
25% del prezzo

al mlnuto)

25%
20% del prezzo

al mlnuto)

33%
25% del prezzo

al mlnuto)

per unitä

—.40
—.66

1.25
1.57
2.40
3.—
5.35

5.43

—.38
—.61

1.15
1.44
2.19
2.74
4.85

4.90

250 g. 500 g. 1 kg.
25%
20% del prezzo 1.83 3.64 7.1

al mlnuto) 2.01 4.02 8.1

7.28
,03

3. Prezzi stampatl finora. I prodottl dl cloceolata in pacchetti con il
vccchio prezzo piü alto stampato sugli imballaggi possono essere smerciati
al prezzo al minuto che vi figura.

4. Lavorazlone del prodottl semlflnltl. I prezzi di vendlta fissatl a clfra 1

e 2 non possono essere maggiorati dalle aziende di lavorazione, anche qualora
si trattassc di prodottl finitl, fabbricati con prodottl indigeni od esteri semi-
finiti (copertura, cacaoblocs, masse bianche, ecc., o con cacao lmportato).

5. Calcolo del prezzi massiml per 1 slngoll stadl del commercloi

a) Fornlture a rlvendltorl (commercio al minuto). II prezzo di fabbrlca mas-
simo od il prezzo di vendita dei grossisti equivale al prezzo per chilo-
grammo applicato al 31 agosto 1939 e il rispettivo aumento totale massimo
enumcrato a cifra 1, il quale si compone dei rialzl ufficiali intervenuti
finora o delle riduzioni subentrate conformemente alle rispettive pres-
crizioni dell'Ufficio föderale di controllo dei prezzi.

Ncl caso in cui l'aumento totale fosse sorpassato in seguito a singole
autorizzazioni concesse finora, quest'ultime devono essere sottöposte, per
eventuale conferma, alPUfficio federale di controllo dei prezzi coi relativi
documenti giustificativi originali.

I prezzi di vendita massiml fissati a cifra 1 non possono essere sor-
passati.

In casi affatto speciali (Härtefällc) possono essere accordate delle
eccezioni sia riguardo ai prezzi massimi che all'aumento totale, in quanto
ciö si giustifichi nel quadro dellc massime generali concernenti la forma-
zione dei prezzi. Le rispettive domande devono essere sottoposte alPUfficio
federale di controllo dei prezzi, se del caso, pel tramite di un'associazione
centrale.

b) Fornlture a consumatorl. II prezzo al minuto massimo ammissibile si

compone del prezzo di fabbrica, cui a lett. a e del margine di guadagno
massimo del commercio al minuto calcolato sul prezzo di fabbrica e non
eccedente il 25% (20% del prezzo al minuto) per le tavolette di cioccolata,
il cacao in polvere in pacchetti e gli articoli di confetteria, ed il 33%
(25% del prezzo al minuto) per il cacao in polvere sciolto + l'ammontare
dell'importo sulla cifra d'affari.

Per i cioccolatini e gli articoli per feste e di fantasia, il margine del
commercio. al minuto massimo importa il 33% (25% del prezzo al minuto)
+ l'ammontare dell'importo sulla cifra d'affari.

I rivenditori clie devono essere approwigionati a dei prezzi inferiori
a quelli di fabbrica massimi, secondo le disposizioni a lett. a hanno l'obbligo
di fissare i prezzi al minuto a delle aliquote proporzionalmente piü basse,
vale a dire, di vendere la merce ai prezzi al minuto prescritti dalle fabbriche.
6. Imposta sulla clfra d'affari. L'imposta sulla cifra d'affari 6 compresa

nei prezzi di vendita massimi precitati e non puö quindi piü essere conteggiata
separatamente.

7. Ristornl. Le condizioni attuali non possono essere modificate a scapito
dclla clientela senza l'autorizzazione dell'Ufficio federale di controllo dei prezzi.

8. Stampa del prezzi. Tutte le ditte che fabbricano cioccolata o pro-
dotti di cioccolata hanno l'obbligo di stampare su tutti gli imballaggi i prezzi
massimi al minuto, imposta sulla cifra d'affari compresa, in modo ben visibile
(caratteri di almeno 3 mm.). Su richiesta scritta e motivata potranno essere
esentati dall'obbligo di affissione dei prezzi soltanto gli articoli sui quali 6 tecni-
camente impossibile di stampare prezzi. In tali casi i fabbricanti debbono
indicare in modo chiaro e preciso nelle fatture i prezzi al minuto.

Tali disposizioni concernono, in via di massima, ugualmente gli articoli
di cioccolata in pacchetti, di provenienza estera.

9. Fornlture dl cioccolata a prezzo basso. (Menage, sante, sante-vaniUe,
tutte le sorte di cioccolata al latte ed al latte con nocciuole a prezzo basso, tutti
gli articoli di cioccolata/confetteria, prodotti venduti al pezzo, batons, bouchees,
ecc.) Per permettere l'approwigionamento della popolazione poco agiata con
cioccolata a prezzo basso, le fabbriche hanno l'obbligo di metterne in vendita
nelle stesse proporzioni che nel 1938 comparativamente alia produzione totale,
al minimo perö il 30% della produzione di detti articoli nel 1938.

10. Prodottl dl cioccolata venduti conglunti ad altrl articoli e vendlte cumulate.

Con riserva delle disposizioni dell'ordinanza 1 del Dipartimento federale
deU'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente il costo della vita
e i provvedimenti per proteggere l'approwigionamento regolare del mercato,
6 abrogato il divieto di vendere tavolette di cioccolata unitamente ad altri
articoli o in imballaggi che contenessero altri prodotti.

11. Singole autorizzazioni. Tutte le singole autorizzazioni rilasciate finora
per la cioccolata e i prodotti di cioccolata che non corrispondesscro alia pre-
sentc prescrizione sono abrogate.

12. Divieto dl guadagnl eccesslvl. I prezzi summenzionati s'intendono
come prezzi massimi. £ assolutamente vietato di esigere o accettare per una
prestazione una controprestazione che, tenuto conto del prezzo di costo usuale
nel ramo procurerebbe un profitto incompatibile con la situazione economica
generale. In modo particolare, i prezzi suindicati possono essere applicati solo
se e fintanto esistono effettivamente le spese prese come base per la loro fissa-
zione. Nel caso in cui queste spese dovessero diminuire, i prezzi vanno ridotti
senz'altro in modo corrispondente.

13. Disposizioni penall. Chiunque contrawiene alia presente prescrizione
sarä punito conformemente alle sanzioni previste dal decreto del Consiglio
federale del 17 ottobre 1944 concernente il diritto e la procedura penale in
materia di economia di guerra.

In virtü dell'ordinanza N° 5 del Dipartimento federale deU'economia
pubblica del 14 novembre 1940, le sanzioni penali previste per infrazioni alle
prescrizioni concernenti i prezzi, commesse intenzionalmente o per negligcnza,
saranno applicate non soltanto al venditore, bensl anche al compratore.

14. Entrata In vlgore. La presente prescrizione entra in vigore il 19 aprile
1949. I fatti awenuti prima deU'entrata in vigore della presente prescrizione
continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

*
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Lager mit Gelelseanschluss
Reisebüro In Lugano
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Ausstellung un J Verkauf:
Zürich Seilergraben 59

Tel. 24.35.88

GRAB&WIIDI AG 8üros, Fabrikation
Versand: Urdorf

BahnhofplatzTel.91.76 67

KIBAG
Aktiengesellschaft Baggerei-Unternehmungen und Kieswerke am Zurichsee

BÄCH und ZÜRICH

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Donnerstag, den 28. April 1949, um 11.30 Uhr, ins Zunfthaus
zur Zimmerleuten in Zürich

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, des Berichtes der Kontrollstelle,

der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 1948 sowie
Entlastung der Geschäftsleitung und des Verwaltungsrates.

8. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Allfälliges.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Geschäftsbericht

und der Bericht der Kontrollstelle liegen von heute an auf dem
Bureau der Gesellschaft, Mythenquai 383 in Zürich 2, zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigten Stimmkarten

sind gegen genügenden Ausweis bis Mittwoch, den 27. April 1949,
um 18.00 Uhr, im Bureau der Gesellschaft in Zürich 2 zu beziehen.

Bäch und Zürich, den 14. April 1949. Der Verwaltungsrat.

RADIO - SCHWEIZ
Aktiengesellschaft für drahtlose Telegraphie und Telephonie

Einladung zur 27. ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

auf Mittwoch, den 11. Mai 1949, 18.00 Uhr, im Hotel Baur au Lac, Zürich

Traktanden:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 26. Mai 1948.
2. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung für 1948.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren.
Die Jahresrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle sind am Sitz

unserer Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.
Die Eintrittskarten zur Generalversammlung sind gegen Ausweis über

den Aktienbesitz bei der Gesellschaft erhältlich.

Bern, den 14. April 1949. Der Verwaltungsrat.

Schweiz. Gesellschaft für Jietallwerte, Basel

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Freitag, den 29. April 1949,
11 Uhr, im Gebäude des Kaufmännischen Vereins, Sitzungszimmer, 1. Stock, Aesehengraben 15
In Basel stattfindenden

eingeladen.
39. ordentlichen Generalversammlung

TAGESORDNUNG!
1. Bericht und Rechnungsablage des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr vom

1. Februar 1948 bis 31. Januar 1949.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlußfassung betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichts, der Gewinn- und Verlustrechnung, der
Betriebsrechnung und der Bilanz;

b) Entlastung der Verwaltung.'
4. Wahl in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes. Q 177

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder sich an dieser vertreten
lassen wollen, haben ihre Aktien spätestens bis und mit Dienstag, den 26. April 1949, beim
Schweizerischen Bankverein In Basel oder in Zürich oder bei den Herren Ebbiger ft Co., in Basel
bis nach Sehluss der Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgebändigt werden.

Der Bericht der Kontrollstelle sowie die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung
liegen vom 19. April 1949 an in unserem Geschäftslokal, Aesehengraben 11, Parterre, zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Basel, den 29. März 1949. Der Verwaltungsrat.

Sociötö Immobiliöre du Löman A
Soeiötö Immobilere du Löman B

Messieurs les actlonnaires sont lnformös que le coupon N° 1 est payable dös ce jour,
en30 fr. (sous deduction de 30% d'impöts), äla caissc de MM. P. et J. L'Huiilicr, ruc Pctitot 5
ä Gcnfcve. X 121

Soeiöid Immobiliere Les Nouvelles Fougöres

Messieurs les actionnaircs sont informös que le coupon N° 32 est payable dös ce jour,
en 50 fr. (sous deduction de 30 % d'impöts), k la eaisse de MM. P. et J. L'Huilller, rue Pctitot 5
& Gcnöve. X 122

Umtausch, Konversion oder Regulierung der belgischen Titel
Mitteilung Nr. 4

«Moniteur beige» Nr. 93, vom 8. April 1949

Die «S.A. des Usines Georges Levis, 173 ä 181, Chaussöe de Louvaln, k Viivordej
wird vom 1. bis 30. April 1949 den titelweisen Umtausch ihrer Kapitalaktien von 600 Fft
gegen Anteilscheine ohne Bezeichnung des Nennwertes, Coupon 1 angeheftet, vornehmem

In Ausführung des Artikels 18 des Regentenbeschlusses vom 17. Januar 1949 wurdö
die Gesellschaft ermächtigt, den Umtausch In ihren eigenen Räumen vorzunehmen.

NB. Nur die Titel mit einem Deklarationszertifikat verschen, sind für diese Operation
zugelassen.

Echange, conversion ou regularisation des titres beiges
Communiqud N° 4

Moniteur Beige N° 93, du 3 avril 1949

La S. A. des Usines Georges Levis, 173 k 181, Chaussöe de Louvain, ä Vllvorde, procider:
du 1«» au 30 avril 1949, k l'öchange, tltre pour titre, de ses actions de capital de 600 f]
contre des parts sociales sans designation de valeur nominale, coupon 1 attache.

En execution de l'article 13 de l'Arrete du Regent du 17 janvier 1949, la societe a et!
autorisee k procedcr k l'echange dans ses propres services.

N.B. Sculs les titres munls d'un ccrtiflcat de declaration sont admis k cctte opöratiofy

Cambio, conversione o regolarizzazione dei titoli belgi
Comunicato N° 4

«Moniteur beige» N° 93, del 3 aprile 1949

La «S.A. des Usines Georges Levis, 173 ä 181, Chaussee de Louvain, k Vllvorde»
procederä dal 1« al 30 aprile 1949 al cambio, titolo per titolo, delle sue azioni di eapltale dl
600 fr. verso quote social! senza designazione del valore nominale, cedola 1 attaecata.

In esceuzione deil'artieolo 13 del dccreto del Rcggcntc del 17 gennaio 1949, la Societä
e stata autorizzata a procedere al cambio nei suoi propri servizi.

X.B. Soitanto i titoli munlti di certifieato di diehiarazionc sono ammessi a questa opera-
zione.

Cottagon Ate., Zürich
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Montag, den 9. Mal 1948, 10 Uhr, Im Gesebiiftslokal der Gesellschaft, Dreikönigstrasse 21,

Zürich 2

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichts.
2. Genehmigung der Bilanz sowie der Gewinn- und Veriustrechnung per 31. Dezember

1948 und Beschlussfassung über die Behandlung des Gescliüftsergebnisses.
3. Dceharge-Erteilung.
4. Wahlen.
5. Varia. - Z 299

Der Gesehäftsbericiit, die Bilanz sowie die Gewinil- und Vcriustreehnung und der Bericht
der Kontrollstelle liegen ab 29. April 1949 am Versammlungsort zur Einsichtnahme durch
die Aktionäre auf.

ZQrieli, den 14. April 1949. Der Vernaltungsrat.

Service du Gaz S.A.,Moutier
Assemble g6n6rale ordinaire

des actlonnaires
mardi 26 avril 1949, ä 17 heures 30, dans la Salle du Conseil municipal

ä Moutier

Tractanda:
1° Lecture du proces-verbal de la derniere assemblee generale.
2° Approbation des comptes et du bilan, rapport des commissaires

värificateurs. Decharge au conseil d'administration.
3° Nomination des verificateurs et leur suppleant.
4° Imprövu.

Moutier, le 14 avril 1949. Le conseil d'administration.

Einbanddecken für «Die Volkswirtschaft» 1948

Von der Administration des Schweizerischen Handelsamtsblattes in
Bern sind für den XXI. Jahrgang der «Volkswirtschaft» Einbanddecken
in Ganzleinen mit Goldpressung erhältlich. Sie sind so berechnet, dass
nebst den 12 Monatsheften auch die der Zeitschrift während des Jahres
1948 beigelegten 4 Berichte Nrn. 78—81 der Kommission für
Konjunkturbeobachtung mitgebunden werden können. Preis Fr. 2.20 bei vorheriger
Einzahlung auf unsere Postscheckrechnung III 520, Versandspesen und
Wust, inbegriffen; Fr. 2.30 gegen Nachnahme.

Ausserdem sind noch einige Einbanddecken der Jahre 1938 bis 1947

vorhanden; sie können zu den gleichen Bedingungen abgegeben werden.

Zefiz-Sammelmappe
Zum Aufbewahren und Schutz der laufend eingehenden Hefte der

«Volkswirtschaft» haben wir eine besondere Zefiz-Sammelmappe mit
Goldtiteln anfertigen lassen. Ohne die Nummern irgendwie zu beschädigen,
können sie leicht beigefügt oder herausgenommen werden. Preis Fr. 8.70

(siebe Illustration in der «Volkswirtschaft» Nr. 1/1949).

SpezialOfferte
Einbanddecke und Zefiz-Sammelmappe zusammen bezogen sind zum er-

mässigten Preise von Fr. 9.80, Wust, und Versandspesen inbegriffen,
erhältlich.

Die Administration des Blattes.
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PEERLESS

das nie rollende
kanadische Kohlepapier

Der Inbegriff fürQualität

Transportunternehmung

Obernimmt regelmäßig Transporte
ab

West- u. Zentralschweiz
nach

Zürich-Ostschweiz

Anfragen unter Chiffre P578W an
Publlcltas Wlnlerlhur.

Unterschlagungen?
Eine graphologische Analyse hätte
den Schaden vermieden. Wir beraten
Private und erste Firmen.
30JährIge Praxis. Q 28

H. Stollenwerck, Graphoi. Institut,
Lugano, Telephon 24213

KIW
für

1 mm Crfepe-
Platten

Kautschuk- und Industriebedarf
WInterthur Telephon (052) 23666

v__

Lieferbar prompt ab Lager:

Bergamottöl Regglo

Göobell S.A., Zurich
r Marktgasse 4

Tel. (051) 341179

METALL-SCHILDER
ZIFFERBLÄTTER

SKALEN

flLOXYD*o
Blei, Telephon (032) 27481

Pour tous

renselgnements eommerclaox

et

indications sur la solvability

adressez-vous entoute confiance &

UNION SUISSE
CREDITREFORM

Fondie en 1881

Bureaux rigionaux:
Aarau, Bäle, Berne, Blenne, Colre,
Frlbourg, Genöve, Glarle, LaChaux-
de-Fonds, Langenthal, Lausanne,
Lugano, Lucerne, Neuchätel, Rel-
nach, Schafthouse, St-Gall, So-
leure, Welnfelden, Wlnterthour,

Zoug, Zurich

United River Plate Telenfioiie Company Limited
5% Debentures 1937 — Seinreizet Tranche

Die Bank of London &. South America Ltd., In Ihrer Eigenschaft als Treuhänderin
för die Obllgatloneninhaber, gibt hiermit bekannt, dass, nachdem in einigen Fällen die
Coupons nicht Innerhalb von 3 Jahren nach dem Datum, an welchem sie fällig und zahlbar
wurden, der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich, als Zahlstelle zum Inkasso eingereicht
worden sind, die entsprechenden Beträge am 1. Mal 1949 an die Gesellschalt zurückbezahlt
werden, gemäss den Bestimmungen von Artikel 29 des Treuhandvertrages. Z 267

5. April 1949. BANK OF LONDON & SOUTH AMEBICA LTD*
Trenhänderin.

Obstverwertung Hitzkirch

Einladung zur 46. ordentlichen Generalversammlung der Aktionära
auf Samstag, den 30. April 1949, 14 Uhr 13, In das Gasthaus t Engel > In Hilzklrch

Verhandiungsgegenständei
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichts und der Rechnung für 1948; Bericht der Kontrollstelle;

Entlastung der Verwaltungsorgane.
3. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes. Lz 66

Der Jahresbericht, die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz sowie der Revisorenbericht

liegen vom 19. April 1949 an Im Bureau des Verwaltungsgebäudes zur Einsicht auf.
Es kBnnen daselbst bis 29. April 1949 Eintrittskarten für die Generalversammlung

(gegen Auswels über den Aktienbesitz) bezogen werden.
An der Generalversammlung werden keine Eintrittskarten mehr ausgegeben.

Hitzldrclt, den 31. März 1949. Der Verwaltungsrat.

Gebrüder Snlzer, Aktiengesellschaft, Winterte
Die Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

35. ordentlichen Generalversammlung

aal Mittwoch, den 4. Mal 1949, 10 Uhr, In das Caslne In WInterthur.

Geschäftsordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1948. Berieht

der Kontrollstelle. Decbargc-Erteilung an den Vcrwaltungsrat.
2. Bcschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Die Gewinn- und Vcrlustrechnung uud die Bilanz mit dem Rcvislonsbericht sowie der
Geschäftsbericht und die Anträge des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes

liegen ab 20. April 1949 an unserem Hauptsitz In WInterthur und nnsem
Zweigniederlassungen zur Einsicht der Aktionäre auf. Der gedruckte Geschäftsbericht kann an
unserem Hauptsitz und bei den Banken bezogen werden.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, können die Zurfitts-
karte bis zum 28. April bei unserem Hauptsitz in WInterthur anfordern.

Während der Zeit vom 16. April 1949 bis und mit 4. Mai 1949 werden Im Aktienregister
keine Uebertragungen von Aktien vermerkt. W 23

WInterthur, den 12. April 1949. Der Verwaltungsrat.

SAN REG Aktiengesellschaft, Luzern
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag, dru 30. April 1949, 17 Uhr, Im Bureau des Verwaltungsrates, Alpenstrasse 6,
Luzern.

Traktanden: die statutarischen (Art. 9, Ziffer 2—5 der Statuten)

Die Bilanz und die Gewinn- und Veriuslrechnung sowie der Geschäfts- und Revisoren-
berlcht liegen Im Bureau der Gesellschaft auf. Lz 67

Appel aux creanclers
Suivant publication de la Feuille officielle suisse du commerce du

11 avril 1949, N® 85,

la Society en nom collectif Cretton, Schürmann et Busch,
fabrique de meubles «artista», ä Epalinges,

a decide sa liquidation.
Les creanciers de la maison pr6nomm6e sont priös de produire leur

creance dans le delai de 3 semaines, k partir de la präsente publication.
Toute correspondence et communication est k adresser k la Fiduciaire

P. Stoudmann, Grand Chene 8, Lausanne, telephone 3 48 81.

Societe Vaudoise des Mines et Salines de Bex
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble g£n£rale
ä l'HAtel de VHIe de Bex (salle du Conseil communal), le lundi 23 avril 1949, i 15 h. 30.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport et comptes de l'cxercice 1948.
2° Rapport des contrölcurs des comptes.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports etla repartition du bönöflce.
4° Nomination d'un rnembre du conseil d'admlnlstration.
5° Nomination des contröleurs des comptes.
6° Propositions individuelles. L 127
Les cartes d'admlssion peuvent fitro retiröcs, sur presentation des actions jusqu'au

samedl 23 avril 1949, ä midi, aux domiciles ci-aprös: & Lausanne, Banque cantonalc vaudoise;
ä Bex, Banque cantonale vaudoise, agence de Bex et au siege de la societe, au Bevieux sur Bex.

Messieurs les actionnaires peuvent prendre connalssnnce, aux domiciles indiques, dös
le jeudl 14 avril 1949, du coinpte de profits et pertes du bllan et des rapports du conseil
d'admlnistration et de Messieurs les contröleurs.

Bcx, le 11 mars 1919. Le oonseil d'admlnlstrattoe.

CURATOR A.G.
Zürich, BÄmlrtrtm 3, Tel. 31M TO / U18 83

Berti Innen
Yenralfongea

Prelakalkoletlonen
KosteaberechoB«f«m

_ _ Betriebswirtschaft! loh« Beratung
Durchführung tob Qrimdtmgen und Liquidationen
Steuer-, Clearing- n. Prelskontrollangelegenhelten

Kaufmann
23 Jahre alt, mit abgeschlossener Lehrzeit

in Maschinenbranche, erstem
kaufmännischem Diplom und guten Fran-
zösisch-Kenntnissen

sucht entwicklungsfähige Stelle

In franz. Schweiz für Buchhaltung od.
Korrespondenz. Eintritt sofort.

Offerten sind zu richten unt. Chiffre
Hab 373-1 an Publicitas Bern.

Grossiste en bas et bas nylon, avec bureau
et auto, trös bien Introduit en Suisse ro-
mande, ögalement dans les magasins de
campagne (fournlsseur Usego und Alro),
cherche

article accessoire ou noweaute

öventuelkement bonne representation. Off res
k Case Tille 2261, Lausanne.

Kapital
Fr. 30# 009, langfristig, mit Grund¬

pfandsicherheit,
Fr. 100 000, kurzfristig, mit interes¬

santer Verzinsung gesucht.

Anfragen erbeten unter Chiffre
O 35026 Lz an Pnbllcitas Bern.

TRADUCTIONS
REDACTIONS

Frangals
Allemand Tous textes publicltalres
Anglais correspondence commer-

ciale et privöe, ouvrages
littöralres etc.

Italien
Espagnol
Portugals
Demandez-nous, sans engagement, nos
conditions et tarifs.
cRonex» Dept. C. Coffrane (Nenchätel).

PATENTE
• Modelle
• Muster
• Marken usw.

in allen Lindern

Naegell & Co., Bern
Patentanwälte. Bundesgasse 16 s-l

Mehrere 100 amerikanische
NadelholsfHsser

ohne Spund, ca. 85 Liter Inhalt, wie neu,
geeignet für Seifenfabriken, chemische Fabri¬

ken, Farbenfabriken nsw.
Zirka 1000 ganz grosse und kleinere

AkkwwMdatorenglBser
Zirka 100

Slwreballona
50—60 Liter, mit Korb, günstig abzugeben.
Näheres: P. C. Huguenln, Metalle, Mineralien

Chemikalien, Gerbergasse 6, Luzern
Tel. (041) 2 90 24

Flachpoite

formschöne, - neuzeitliche
Auaführung, Eiche bell
Nr. 10 Gr. 150/75 cm Fr. 350.—

Nr. 20 Gr. 150/80 cm Fr. 370.—

Nr 21 mit 1 Vertikalschublade
a. Kugellager Fr. 425.—

Nr. 22 mit 2 Vertikaiscbubladen
a. Kugellager Fr. 465.—

anch in der Gr. 160/80 cm und
mit Vollauszugschubladen lieferbar.

Ruppertsberg & Co.

Spezialhaus f. Bürocinriehtongea
Sihlstraße 61, beim Ballenbad

Zürich, Tel. (051) 25 6713
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thit»ylC'
TREUHAND-GESELLSCHAFT BASEL

BUCHHALTUNGEN

Markenartikel-Spezialist
Reklame- und Verkaufs-Berater
zweier führender Unternehmen der
Markenartikel-Branche, wäre noch tri der Lage, die
laufende Beratung einer dritten Firma zu
übernehmen.

Offerten unter Chiffre Z 6 5602 an Mosse-Annoncen,
Zürich 23.

Kleinzeichenmaschinen

PERPEKT-Miniatur, für
Papierformate AI bis A4,
können wir zurzeit erstaunlich

billig abgeben.
Bitte verlangen Sie Offerte!

BÜROMÖBEL &
BASEL

AB
ROmelinbachweg 18

Telefon (061) 4 43 6«

AG. vormals Kistenfabrfk Zug
liefert Kisten für Jede Branche.
Spezialität : Gezinkte Kisten, genutet und
verleimt. Bierkisten, Werkstattkisten,
Schubladenklsten, In solider, fachmännischer

Ausführung. Telefon 40155

PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.

ZÜRICH, BAHIHOFSTfL (I

Schweizerische Treuhandgesellschaft

Basel Zürich Genf Lausanne
St-Mkaoanlagt I Balntotitraui SS Im du Mont-Slane 3 Srand-Cklne 1

'

CORDAG AG.
Bindfadenfabrik & Seilerei
AESCH BL.

Das SHAB. erreicht nicht jedermann,
dafür aber eine bedeutende Anzahl
von massgebenden Persönlichkeiten
aus Verwaltung, Handel und Industrie.

Kisten

beziehen Sie

vorteilhaft dnrch

Gebr. Bin»,

Kistenfabrik,
Tour-de-Trßme

(KL Freiburg)

Zu verkaufen
2000 Jute-Santos-
säcke, 70/100 cm, zu
Fr. -.95
6 000 Baumwollsäcke
48/90 cm, zu Fr. -.60
1000 Jutesäcke,
70/110 cm, zu Fr. 1.45
1200 Kokoseäcke
76/120 cm, zu Fr. 1.50
1600 Slsalsäcke,
70/100 cm, zu Fr. 1.-
1000 Jutesäcke,
50 kg fas., zu Fr. -.70
•De flick- u. loch frei
Offerten, unt. Chiffre
Hab 863-1 an Publi-

cltas Bern.

Günstig
zu verkauf»

Büroeinrichtung

aus Stahl
bestehend aus:

1 Schreibpult
1 Sehreibmasch..

Tischchen
1 Tärsehrank
2 Registratur-

schränke
2 Kartenschubladen
Anfragen betr. Preis
u. Ausführung unt
Chiffre O 70161 G

an Publicltas
8t Gallen.

Warenumsabsteuer

(14. Auflage):
Broschüre von 59 Seiten

zum Preis von Fr. 1.

Einzahlungen auf
Postscbeckrechnung
III 520, Administration

des
Schweizerischen

Handelsamtsblattes, Bern.

wenn korke
dann yon

Ktrkfilnik Laufst)

Hans Scheidegger AG.

Laufen (Jura)'
Telefon (061) 70022

Oefl'cntMcs Inventar - Rechnungsruf
(Art. 582 ff ZGB und Inventardekret vom 24. .Januar 1945).

Erblasser:
Von Weissenfluh Arthur

von Hasllbcrg, geboren 1885, gew. Privatier, früher in Biel,
verstorben am 16. März 1949 In Nizza.

Elngabefrlsl: bis und mit 15. Mai 1949,

a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen beim Iteglerungs-
staltlialteraml Melrlngen;

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar Max Helmann, Kanalgasse

3, Blei.
Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen.
Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben weder

persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB).
Massaverwallert Herr Walter Tenger, Fürsprecher, Zentralstrasse

30, Blei.

Biel, den 12. April 1949. Der Beauftragtet
Max Helmnnn, Notar.

Büro-Stühle
und -Fauteuils

50 verschiedene
Modelle, vom einfachen
Schreibmaschine n-

stuhl bis zum fein
gepolsterten
Federdrehstuhl für das
Privatbüro oder
Direktionszimmer. Wir
helfen ihnen gerne
bei der Wahl der
für ihre Zwecke
richtigen Sitzgelegenheit,

die ein Maximum

an Komfort
und müheloses
Arbeiten gewährleistet.

Bilte besuchen
Sie unsera Ausstellung

oder verlangen
Sie Kalalogblälfer E

und F.

ZORICH§MONSTERHO/
Tel. (051)27 15 55

Verband schweizerischer Transportanstalten

Sinladang zur 132. Verbandskonlerenz
auf Freitag, den 29. April 1949, 9 Uhr, Im Grossratssaal In Seliallhausen

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll der 130. Konferenz.
2. Aufnahme der Beatenbergbahn.
3. Interne Verwaltungsgeschäfte.
4. Rechnungen des Jahres 1948.
6. Verbandseigenes Presseorgan.
6. Verordnung und Bundesbeschiuss Uber die Erhebung von Gebühren von eidgenössisch

konzessionierten Transportunternehmungen.
7. Ueberführung der ATO in die Gesetzgebung.
8. Einkaufszentrale.
9. Berichte der Kommissionen.

10. Bezeichnung des nächsten Konferenzortes.
11. Unvorhergesehenes. 376

Der Generalsekretär.

Escher Wyss Aktiengesellschaft, Zürich

Einladung zur XVII. ordentlichen Generalversammlung
' Donnerstag, den 5. Mai 1949, 11 Ubr, im Gesellschaftsbaus «Zum Rüilea i,

Limmatqual 42 In Zürich

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und'der Jahresrechnung 1948 mit

Bericht der Rechnungsrevisoren.
2. Beschlussfassung über die Entlastung der Verwaltung:
3. Bcschlussfassung über die Verwendung des Rcchnungsergcbnlsscs.
4. Wahlen: a) Verwaltungsrat,

b) Kontrollstelle.
Die Jahresrechnung, die Anträge an die Generalversammlung und der Bericht

der Recbnungsrevlsoren liegen vom 19. April 1949 an im Bureau der Gesellschaft
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen Vorweisung der
Aktien oder gegen genügenden Auswels über deren Besitz bis 4. Mai 1949 auf dem

Sekretariat des Vcrwaltungsrates bezogen werden. Z 295

Zürleh, den 5. April 1949. Namens des Verwaltungsrutes,
der Präsident: J. Sehmldhelny.


	

